
Odenwaldkreis. Seit über einem Jahr
herrscht Krieg in der Ukraine. Auch im
Odenwaldkreis sind Flüchtlinge unterge-
bracht. Das Odenwälder Journal hat beim
Landratsamt nachgefragt, wie die derzei-
tige Lage der Flüchtlinge ist. Pressespre-
cher Stefan Toepfer hat geantwortet. 
Wie viele Flüchtlinge aus dem Kriegsge-
biet sind im Odenwaldkreis unterge-
bracht? 
Laut aktuellen Zahlen des Hessischen
Innenministeriums sind seit Kriegsbe-
ginn 960 Menschen aus der Ukraine in
den Odenwaldkreis gekommen. 
Wie ist die Versorgung der Flüchtlinge? 
Die Kreisverwaltung unterhält keine Ge-
meinschaftsunterkunft für Flüchtlinge,
kümmert sich aber gemeinsam mit den
Stadt- und Gemeindeverwaltungen um
eine gute Versorgung der Geflüchteten
mit Wohnraum. Außerdem sorgt die
Kreisverwaltung für die reibungslose
Auszahlung der den Geflüchteten zuste-
henden Leistungen.  
Wie gut ist die Integration (Jobs, Anbin-
dung, Kontakte, Sprachkurse)? 
Im Rahmen der Arbeitsmarktintegration
unterstützt das Kommunale Job-Center
des Odenwaldkreises die Geflüchteten
nach erfolgtem Rechtskreiswechsel ins
SGB II/Bürgergeld aktiv mit dem zur
Verfügung stehenden Instrumentarium.

Für die Zielgruppe der Ukrainerinnen
und Ukrainer wurden – ergänzend zum
bestehenden Maßnahmenportfolio - be-
reits zeitnah ab 1. Juni 2022 speziell zu-
geschnittene Eingliederungsmaßnahmen
konzipiert. Darüber hinaus wurden zu-
sätzliche Integrationskurse bei den Trä-
gern im Odenwaldkreis beantragt und
belegt.
Überdies verweisen wir auf die ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer, denen
die Kreisverwaltung ausdrücklich für
ihren Einsatz zugunsten der Integration

Geflüchteter dankt – ebenso wie jenen,
die Wohnraum zur Verfügung stellen. 
Wie belastet/ ausgelastet ist der Oden-
waldkreis mit den Flüchtlingen, insbe-
sondere in Hinblick auf die Äußerungen
von Ministerpräsident Rhein? 
Die Kreisverwaltung weiß um die He-
rausforderungen in anderen Landkreisen.
Der Odenwaldkreis hat bereits seit gerau-
mer Zeit bei der Aufnahme von Geflüch-
teten seinen Soll deutlich übererfüllt,
weswegen das Land Hessen derzeit keine
Flüchtlinge zuweist. red

Politik trifft auf Jugend:
Landespolitiker stellen sich zum
Gespräch
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Dein Markt für Bio-Vielfalt
Aktion

 2.99 

Langnese
Flotte Biene 
Bio-Blütenhonig   
je 250-g-Fl.
(1 kg = 11.96)

Aktion

 1.09 

REWE Bio
Fettarme H-Milch   
1,5% Fett,
je 1-l-Pckg.

Druckfehler vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen 
Mengen. Nur solange der Vorrat reicht!
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Die REWE-App
Alle Angebote immer dabei.

%  10 . Woche. Gültig ab  06.03.2023 

Mo bis Sa von 7 bis 22 Uhr

MICHELSTADT

Walther-Rathenau-Allee 24, 64720 Michelstadt   

Premiere der „Hübners“ mit dem HR Seite 7

Meldungen

Das Beste vom Tag 
aus dem Odenwald

www.odw-journal.de
journal
Odenwälder

BERUFSWELT
ODENWALD

www.berufswelt-odenwald.de

Bürgermeisterwahl:
Fränkisch-Crumbach wählt am
12. März neuen oder „alten“
Bürgermeister
Seite 6

   
INGENIEURBÜRO   KRAFTFAHRZEUGSACHVERSTÄNDIGE

Täglich ohne Termin 
an unseren Prüfstellen in:

Alle Adressen, Infos und 
Dienstleistungen unter olfsv.de
und per Telefon: 06151 39910

Darmstadt Bensheim

Michelstadt Dietzenbach

So sieht Ihre 
TÜV-Plakette
aus?

Zeit für eine neue, 
aber dieses Mal bei uns!
Auch wir führen die amtliche Haupt- 
und Abgasuntersuchung durch.

*Gültig bis 30.4.2023 beim Kauf von Meisterglas® Brillengläsern / Sonnengläsern. Sie erhalten 1 Brillenglas der Marke Meisterglas® kostenlos  
beim Kauf eines Glaspaares. So sparen Sie 50 % auf den UVP des Herstellers. Nur für Neuaufträge. Kann nicht mit anderen Aktionen, Komplett- 
brillenangeboten und Gutscheinen kombiniert werden. Keine Barauszahlung möglich. Optik Hallmann GmbH Große Str. 27, 24937 Flensburg

JAHRE
J U B I L Ä U M

auf Marken-
Brillengläser*

–50%

 Groß-Umstadt • Bad König • Michelstadt • Dieburg 
 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

25 JAHRE • SEHEN • HÖREN • LEBEN

Jetzt schon Termine notieren!
12. März, 2.April, 7.Mai,
4. Juni, 18. Juni, 20. August,
3. September, 1. Oktober,
22. Oktober, 5. November,

3. Dezember 
Infos unter Tel. 0151 / 72461183
www.erbacher-flohmarkt.com
maik.leischner@t-online.de

Erbacher 
Flohmarkt

stetter-lagerverkauf.de
Wer weniger Kosten hat, kann billiger verkaufen!

Werben 
Sie auch
online! 
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Ein Jahr Flucht und Vertreibung
Der Odenwaldkreis in Zeiten des Flüchtlingszustroms

Wegen des russischen Angriffskrieges sind Millionen Ukrainer auf der Flucht.
Viele kamen auch in den Odenwaldkreis. Foto: Artem Apukhtin, pixabay

Waldhütte 
fängt Feuer
Höchst. Ein Feuer am Höchster
Rondell im Bereich der „Bienen-
hauskurve“ konnte am späten
Donnerstagabend, 23. Februar,
zügig gelöscht werden.  
Gegen 22.30 Uhr meldeten Zeu-
gen einen Feuerschein aus dem
Wald. Laut Polizei geriet eine
Waldhütte in Brand, das Feuer be-
schädigte auch angrenzende
Bäume. Die Höhe des Schadens
beläuft sich nach ersten Schätzun-
gen auf mehrere tausend Euro.  
Die Ermittlungen zur Brandursa-
che dauern an. red 

Drogendschungel
ausgehoben
Oberzent-Beerfelden. Bei Er-
mittlungen wegen des Verstoßes
gegen das Betäubungsmittelgesetz
fanden Polizisten am Montag-
abend, 27. Februar, in einer Dach-
geschosswohnung in Beerfelden
eine Marihuana-Plantage. 
Über 160 Pflanzen wurden von

den Ordnungshütern beschlag-
nahmt. Verdächtigt wird ein 61
Jahre alter Mann. Ihn erwartet nun
ein Ermittlungsverfahren. red

www.buxmann-ortho.de
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I 
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Corona vorbei
Erinnern Sie sich noch an den
März 2020? Sie ahnen es: Corona
war bereits seit wenigen Wochen
in den Medien präsent, war aber
noch nicht in der „Realität“ ange-
kommen. Das sollte sich leider
sehr schnell ändern. Viele
schlimme Dinge sind seitdem ge-
schehen und brannten sich in
unser Gedächtnis ein. Beim Re-
kapitulieren der vergangenen drei
Jahre bleiben aber auch viele
obskure, im Nachhinein betrach-
tet geradezu absurde und schräge

Corona-Regeln in Erinnerung.
Los ging es in der aufkeimenden
Frühlingsstimmung mit Park-
bank-Sitzverboten, dann folgte
die Schließung so mancher Au-
ßengrenze mit der Folge von
massiven Versorgungsengpäs-
sen, die absurde Suche nach
einem Impftermin im lokalen
Impfzentrum, inklusive dem
Auffliegen einiger dreister Poli-
tiker, die sich oder ihrer Familie
eine Vorzugsimpfung verpassen
wollten. Es folgten Ausgehsper-
ren der unterschiedlichsten For-
men und Varianten und einem
damit verbundenen „Hunde-
boom“. Ach ja, und das Freunde-
zählen war ebenfalls ein ganz
großes Thema und eine regel-
rechte Regelungs-Party für un-
sere Bürokraten. Wer darf sich
mit wem treffen? Ist ein Verlob-
ter ein Familienmitglied? All das
waren Themen, mit denen wir
uns zwangsweise beschäftigen
mussten. Das war keine gute
Zeit. Diese finstere Epoche ist
nun Geschichte. Gott sei Dank. 

Nach dem Spiel ist vor dem Spiel…
.erneut beginnt Ihre wöchentliche
Eintracht—Ecke im Odenwälder
Journal mit der Erwähnung einer
blöden Niederlage. Am vergange-
nen Wochenende kehrten die
Frankfurter aus Leipzig punktlos
nach Hause. Einen Punkt hätten
sich die Frankfurter am Ende dann
doch verdient. Schade, aber noch
ist das wirklich kein Drama. Offen-
kundig reift in der ostdeutschen
Messestadt unter Coach Marco
Rose ein echtes Spitzenteam. Span-
nend wird es vielmehr an diesem
Sonntag (17.30 Uhr) beim Aus-
wärtsspiel bei Oliver Glasners 
Ex-Club VfL Wolfsburg. Ein Sieg
wäre sowohl psychologisch 
wie auch aus Gründen 
möglicher Champions-League-Am-
bitionen hilfreich und könnte weg-
weisend sein.

Das Frankfurter Urgestein
„Sonny“ wurde am Dienstag in
Frankfurt Goldbach beigesetzt.
Zeitlebens war Helmut Sonneberg,
wie Sonny bürgerlich hieß, ein glü-
hender Eintracht-Fan. Er überlebte
den Holocaust und war immer ein
eifriger Kämpfer für Toleranz,
Menschenwürde und gegen Antise-
mitismus. „Sonny“ wurde 91 Jahre
alt. Sebastian Rode ist auf dem
Weg der Besserung. Nach einer
Grippe-Erkrankung konnte der
Käptn bereits gegen Leipzig 60 Mi-
nuten auflaufen. Von daher sieht es
am Sonntag gegen Wolfsburg für

Rode und somit für die Eintracht
gut aus. Sonderlob von Sportvor-
stand Markus Krösche für Innen-
verteidiger Hrvoje Smolcic.
Besonders im Spielaufbau sei der
Kroate sehr passsicher und in den
Zweikämpfen sehr stabil gewesen.
„Wir können uns auf ihn verlas-
sen“, wurde Krösche im Nachgang
des Leipzig-Spiels in der Bild-Zei-
tung zitiert. Das sind doch ausge-
sprochen motivierende Worte vom
Sportvorstand. Almamy Touré
und die Eintracht gehen wohl im
Sommer getrennte Wege. Offen-
kundig haben sich Verein und Spie-
ler nicht auf eine
Vertragsverlängerung einigen kön-

nen. Laut Bericht der Bild-Zeitung
verdient der 26-jährige Franzose
etwa 1,6 Millionen Euro. Tourés
Berater forderten offenkundig ein
Grundgehalt von zwei Millionen
plus Boni. Das war wohl ein wenig
too much. Neuzugang aus Wolfs-
burg? Berichten der „Wolfsburger
Allgemeinen“ zufolge befinden
sich die Verhandlungen zwischen
dem Ägypter Omar Marmoush
und der Eintracht im Endstadium.
Der Vertrag des 26-jährigen Offen-
sivspielers läuft im Sommer aus, er
könnte also ablösefrei an den Main
wechseln. Da lohnt es sich doch
einmal, am Sonntag genau hinzu-
schauen (vz). 
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Zustellreklamation
bitte an Tel: 06165 930-90

für Lützelbach, Höchst, 
Breuberg, Erbach, Michelstadt,
Mossautal, Oberzent, Landkreise 
Aschaffenburg und Miltenberg 

Matthias Mann
Telefon 0 61 65 / 93 09 50
Mobil 0176 / 64 65 79 93
m.mann@odw-journal.de

Ihre Ansprechpartner
für gewerbliche Anzeigen

für Gr. Umstadt, Dieburg, 
Gr. Zimmern, Reinheim, 
Roßdorf, Groß Bieberau,
Otzberg, Brensbach, 
Fischbachtal,
Fränkisch-Crumbach,
Reichelsheim, Bad König
und Brombachtal

Gaby Marberg
Telefon 0 61 65 / 93 09 46 
Mobil 01 51 / 75 08 16 78
g.marberg@odw-journal.de

BEILAGEN-HINWEIS
Einem Teil unserer Auflage

liegen Prospekte der 
folgenden Firmen bei:

Edeka, Marktkauf, Aldi, Ex-
pert Stommel, JYSK, LIDL,
Möbel Kempf, Netto, Penny,
REWE, ROFU, RWZ, Tegut,
Toom Baumarkt, Easy Apo-
theke, Fitness Treff Dieburg,
Nah&Gut, Norma, Thomas

Philipps

-Ticker

Zusam-
men-
bruch

Trink-
spruch

Spiel-
karten-
farbe

brasil.
Groß-
stadt
(Kw.)
russi-
scher
Männer-
name

funkeln,
schillern

ver-
dickter
Wurzel-
teil

Verzicht

Men-
schen-
stamm

Palästi-
nenser-
organi-
sation

Konkur-
rentin

tiefer
Gram

englisch:
nach,
zu

griech.
Vorsilbe:
bei, da-
neben

flüssiges
Fett

Skat-
aus-
druck

kaufm.:
Bestand

schmut-
zig

prähisto-
rischer
Abschnitt

krumm,
nicht
gerade

verwirrt

franzö-
sisch:
man

gehoben:
speisen

Kälber-
magen-
enzym

ein
Schnell-
zug
(Abk.)

Zutat
für Grog

afrika-
nische
Kuh-
antilope
Höhen-
zug im
Weser-
bergland
span.:
sich,
man

metall-
haltiges
Gestein
ital. Dra-
matiker
(Nobel-
Preis)

Zentral-
asiat

Vorläufer
der EU

männ-
licher
franz.
Artikel

manch-
mal, zu-
weilen

Laut
der
Rinder

Bronze-
bestand-
teil

  

21.

2023
23.2. - 12.3.
www.JazzMe.de

EBERBACHER JAZZ-TAGE 
AM NECKAR UND IM ODENWALD
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Auflösung des Rätsels

Auflösung des Rätsels
vom 25. Februar 2023

P E R Ü C K E N
U N D  H A A R S Y S T E M E
Zweithaarstudio Toldrian

Tel. 06078 / 7 46 91 • www.toldrian.de • www.perücken-odenwald.de

Banjo, Banjo
ist ein netter
und freundli-
cher Hund —
zu jedem. Ein
kleines, sym-
p a t h i s c h e s
Wollknäuel.
In seinem
neuen Zu-
hause können
Kinder, Hunde
und auch Kat-
zen sein. 
Er ist geimpft,
gechippt und
kastriert.
Banjo ist ein sechs Jahre alter Rüde, 35 Zentimeter
groß und etwa zehn Kilogramm schwer.

HOFFNUNGSVOLLE TIERBLICKE
www.htb-ev.de

Tel. 06068-4785493 oder 0162-2939838

Boris, ist ein
lieber Jung-
kater, ver-
spielt, frech,
neugierig. 
Aber Boris ist
mit dem „Feli-
nen Leukose-
virus“ infiziert.
Wie es ge-
sundheitlich
mit dem zehn
Monate altem
Katerchen weitergeht, ist unklar, aber er soll den
Großteil davon glücklich verbringen. 
Wer es sich emotional zutraut, ein liebevolles Zu-
hause mit Zeit für Behandlungen und ohne weitere
Katzen, für Boris anzubieten, kann sich im Tierheim
melden.

TIERE IN NOT ODENWALD
www.tiere-in-not-odenwald.de

Tel. 06063-939848

Zuhause gesucht

Banjo

Boris

Top 3 der Woche auf der Facebook-Seite 
des Odenwälder Journals
22. Februar -28. Februar

Rathaus außer 
Plan geschlossen
(Höchst, 25. Februar)

Top1

Top2
A Propos von
Volker Zaborowski
(Odenwaldkreis, 24. Februar)

Top3
Repaircafé ist 
wieder geöffnet
(Höchst, 26. Februar)

Journal onl1ne

Schneise der 
Verwüstung
Fränkisch-Crumbach.Am Mitt-
woch, 22. Februar, gegen 19 Uhr
verursachte ein 89-jähriger Oden-
wälder mit seinem Opel Mokka
einen Verkehrsunfall in der Darm-
städter Straße und beschädigte
zwei geparkte Pkw. 
Die Unfallspuren am Pkw des

89-Jährigen lassen jedoch darauf
schließen, dass zuvor mindestens
ein weiteres bislang unbekanntes
Fahrzeug im Bereich Rodenstei-
ner Straße / Darmstädter Straße
beschädigt wurde.  
Dieses müsste eine seitliche Be-

schädigung in Höhe von 50-90
Zentimeter aufweisen. 
Ebenfalls ist nicht auszuschlie-

ßen, dass eine Hauswand oder
eine Mauer in diesem Bereich be-
schädigt wurde. Die bislang be-
kannte Schadenshöhe beläuft sich
auf etwa 3.000 Euro. 
Wer im angegebenen Bereich

Schäden an seinem Fahrzeug oder
seiner Hauswand festgestellt hat
oder Hinweise geben kann meldet
sich unter Tel.: 06062-9530. red 

A
propos

                   

von Volker Zaborowski,
Chefredakteur

www.odw-journal.de
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Leistungen im Auftrag der KÜS:
§ Hauptuntersuchung (HU) inkl. Abgasuntersuchung (AU)

§ Einzelgenehmigungen (§ 21 StVZO) 

§ Sicherheitsprüfung (SP)

§ Änderungsabnahmen (§ 19 Abs. 3 StVZO)

§ Oldtimer-Gutachten (§ 23 StVZO)

§ BOKraft (§ 41 u. 42)

§ ADR-Prüfung

Ingenieurbüro Czipka & Koczian GmbH

Kfz-Sachverständigen Leistungen:
§ Unfall- und Schadengutachten

§ Fahrzeugbewertungen / Wertgutachten

§ Beweissicherungsgutachten

§ Gasprüfungen nach DVGW 607 für Camping-

Fahrzeuge

§ UVV-Prüfungen

Einzelgenehmigungen nach § 21 StVZO

Telefon 06253 – 930903
mail@ing-buero-czipka.de

Carl-Benz-Straße 3
64658 Fürth/Odw.

Hofweg 3
64385 Reichelsheim

Landespolitik trifft auf Jugend
Breites Spektrum der Parteien tritt auf

Reichelsheim. Einen Dialog auf
Augenhöhe mit der „großen Poli-
tik“ führten die Schülerinnen und
Schüler der Abgänger- und der
zehnten Gymnasialklassen der
Georg-August-Zinn-Schule (GAZ)
am Freitag, 24. Februar. Im Rah-
men des hessischen Projekts „dia-

logP“ kamen Abgeordnete aus
allen sechs Fraktionen des Land-
tags direkt an die Reichelsheimer
Schule, um mit den jungen Men-
schen über Themen aus der Lan-
despolitik zu diskutieren. Die
Themen wurden weder von den
Lehrkräften, noch von den Politi-

kern, sondern von den Schülern
selbst bestimmt.  
Mit dabei waren alle vier Land-

tagsabgeordneten aus dem Oden-
waldkreis: Sandra Funken (CDU),
Frank Diefenbach (Grüne), Rüdi-
ger Holschuh (SPD) und Moritz
Promny (FDP) sowie die Landtags-
abgeordneten Dimitri Schulz (AfD)
und Christiane Böhm (DIE
LINKE). Einem „Einsteigerquiz“
mit Fragen zur Landespolitik folgte
in einem zweiten Teil der Veran-
staltung eine Diskussionsrunde in
Kleingruppen. Um sicherzustellen,
dass die verschiedenen Meinungen
genügend Raum bekommen, wan-
derten die Abgeordneten alle zehn
Minuten von Thementisch zu The-
mentisch. Am Ende der Austausch-
runde stand eine Auswertung, in
der die Schüler auch die neu ge-
wonnenen Erkenntnisse einfließen
lassen konnten. red

Auf dem Podium vertrat ein breites Spektrum der Parteien ihre Posi-
tion. Foto: Dr. Martin Schmidl 

Bild der Depression
Gespräche und Fotografien

Reichelsheim. Depressionen ste-
hen im Mittelpunkt eines Vortrags
mit Fotografien und einem Ge-
spräch am Freitag, 24. März, ab
18 Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus, Rathausplatz 3.   
Ein Bett in der Dunkelheit, unru-
hige Kraterlandschaften der Rau-
fasertapete, die abwehrende Hand
eines Menschen. Die Motive
stammen von der in Erfurt leben-
den Fotografin Nora Klein, die an-
derthalb Jahre lang Betroffene
besucht und ihre Gedanken und
Ängste visualisiert hat. 
Das Ergebnis ist ein 2016 mit

Unterstützung der Deutschen De-
pressionsLiga veröffentlichter
Bildband mit dem Titel „Mal gut,
mehr schlecht“. Die Betroffene
Sabine Fröhlich spricht über ihre
eigenen Erfahrungen. In der an-
schließenden Diskussion wird das
Publikum an dem Gespräch betei-
ligt. Weitere Informationen, Ter-

mine und Presseveröffentlichun-
gen finden sich unter: www.mal-
g u t m e h r s c h l e c h t . d e ,
www.depressionsliga.de Die Ver-
anstaltung wird organisiert von
der Selbsthilfegruppe Angst-
Panik-Depression und dem
Selbsthilfebüro Odenwald. Infor-
mation unter selbsthilfeoden-
wald@paritaet-projekte.org. red 

Sabine Fröhlich (links) und Nora Klein (rechts). Foto: Nora Klein 

Neues Kreuz
Erbach. Der Vorstand des Bun-
des der Vertriebenen, Kreisver-
band Odenwald, lädt am Samstag,
11. März, um 14.30 Uhr zur Ein-
weihung des neuen Gedenkkreu-
zes auf dem Erbacher Friedhof
ein. Die Einweihung ist mit dem
Märzgedenken an die Vertreibung
der Sudetendeutschen verbunden.
Das 1951 errichtete alte Kreuz
muss aus Sicherheitsgründen er-
setzt werden. Das Kreuz soll auch
an alle Vertriebenen weltweit er-
innern. Die Hauptrede hält die
Landesbeauftragte für Heimatver-
triebene und Spätaussiedler beim
Hessischen Ministerium des In-
nern und für Sport, Margarete
Ziegler-Raschdorf. red

ANGEBOT GÜLTIG IN FOLGENDEN CLEVER FIT STUDIOS: 
ASCHAFFENBURG | BAD KÖNIG | ELSENFELD | WÖRTH
KLEINHEUBACH | GROSSWALLSTADT | GROSSOSTHEIM 

* Das Angebot ist ab dem 06.03.2023 für die ersten 100 Anmeldungen gültig. Bei Abschluss einer Mitgliedschaft beträgt der Beitrag in den ersten 6 Monaten 9,90€. Zzgl. Start-UpPaket mit einer Vergünstigung von 50 % i.H.v. 32,40 € (Verwaltungspauschale und Bänd-
chenpauschale) statt regulär 64,80 €. Nach Ablauf der 6 Monate erfolgt eine Beitragsanpassung zum regulären Mitgliedschaftsbeitrag i.H.v. All-In: 34,90 €. Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Zzgl. halbjährlicher Servicepauschale von 19,90€. Das Angebot ist für 
folgende Mitgliedschaft gültig: All-In. Zusatzleistungen können studioabhängig variieren. Weitere Informationen zu unseren Preisen und Bedingungen ȴndest du auf unserer Homepage unter: www.clever-ȴt.com. Ein Angebot der Franchise Studios cf Alzenau GmbH & Co. 
KG, N. A. clever ȴt GmbH & Co. KG, cf Bad König GmbH & Co. KG, cf Elsenfeld GmbH & Co. KG, cf Großostheim GmbH & Co. KG, cf Großwallstadt GmbH & Co. KG, M. N. clever ȴt GmbH & Co. KG, cf Wörth GmbH & Co. KG. Sitz der Gesellschaften: Am Stachus 2, 63820 Elsenfeld.

 

    6 MONATE        

MTL.*
9,90 €        

START-UP-PAKET 50 %&

Repair Café 
in Höchst
Höchst. Die Generationenhilfe lädt
zum nächsten Repair Café am
Mittwoch, 8. März, ein. Ab 14.30
bis 16 Uhr kann in der Güterhalle
Höchst am Bahnhof je ein defektes
Hausgerät persönlich abgegeben
werden. Ehrenamtliche Experten
werden sich darum kümmern.
Auch bei Problemen mit Handy,
Smartphone, Tablet oder PC kön-
nen sie Hilfestellung geben. red

Unfallflucht
nach Türstoß
Erbach. Vermutlich durch das
Öffnen einer Autotür wurde der
blaue Seat Alhambra einer 45-jäh-
rigen Odenwälderin in der Ger-
hart-Hauptmann-Straße am
Dienstag, 21. Februar, gegen 9
Uhr beschädigt. Als sie gegen 17
Uhr zu ihrem Fahrzeug zurück-
kam bemerkte sie den Sachscha-
den von etwa 300 Euro. Hinweise
an Tel.: 06062-9530. red 

Märchen zu Fuß
Breuberg.Am 12. Mai spielt das
Fußtheater Anne Klinge im Kul-
turforum Breuberg, Bahnhof-
straße 4. Die Theaterstücke
werden mit „verkleideten“ Füs-
sen aufgeführt. Für die kleinen
Gäste gibt es. ab 16 Uhr „Der ge-
stiefelte Kater”. Ab 19.30 können
Interessierte die Vorstellung “Der
Fußmord und andere Liebesdra-
men” anschauen. 
Der Kartenvorverkauf für beide
Ausstellungen ist ab sofort im
Bürgerbüro des Rathauses zu den
Öffnungszeiten oder mit dem
Formular „Ticketbestellung“ auf
www.breuberg.de. Ticketpreise je
nach Sitzplatz, Alter, Stück und
Abendkasse von 3 bis 9 Euro. red

Flohmarkt rund
ums Kind
Michelstadt. Am Sonntag, 12.
März, findet von 13.30 – 16 Uhr
ein Flohmarkt für Kindersachen
im Gemeindesaal von St. Sebas-
tian statt, organisiert vom Verein
„Frieden und Gutes für Caranse-
bes“ in Kooperation mit dem Ca-
ritas Zentrum Erbach.
Schwangere mit Mutterpass kön-
nen bereits ab 13 Uhr stöbern und
kaufen. Auf 24 Indoor-Ständen,
sechs Kindertischen und einigen
Outdoor-Ständen wird ein Ange-
bot von Baby- und Kinderklei-
dung ausgelegt. red

Angebote vom Mo. 06.03. bis einschl. Sa. 18.03.2023
Montag, Mittwoch, Donnerstag u. Freitag durchgehend von 7:30 bis 18 Uhr, 

Dienstag von 7:30 bis 14 Uhr und Samstag 7:30 bis 13 Uhr 
Rippchen Kamm oder Stiel o. Knochen 100 g € 1,19
Gyros pfannenfertig, roh 100 g € 0,99
TH-Schwartenmagen DLG Silbermedallie 100 g        € 1,19
Paprikawürste rauchfrisch  100 g € 1,25
Nudelsalat hausgemacht 100 g € 0,89
Montag: Hackfleischtag gem. 100 g € 0,85
Dienstag: Räucherware u. Bauernsalami, NEU!! FRISCH!!

100 g € 1,49
Mi: 08.03.2023 
Gulasch gemischt 100 g € 0,99
Mi: 15.03.2023 
Schnitzel aus der Oberschale 100 g € 0,89
Eigene Herstellung:

FLEISCHDOSEN ver. Sorten!! Lecker gef heiße Theke!!
Mittagstisch ab 11.30 Uhr - Montag, Mittwoch, Donnerstag u. Freitag!!! 

Montag: Hähnchenbrust u. Beilagen € 7,50
Mittwoch: Lendchen u. Beilage € 7,90
Donnerstag: Winzersteak u. Beilagen € 7,25
Freitag: Sauerbraten u. Beilagen € 8,50
MITTWOCH: HAUSMACHERTAG;

Kesselfleisch, Wurstsuppe KOSTENLOS!!! 
DONNERSTAG: HAXEN, Fleischkäse ROT 100 g € 0,99
FREITAG AB 12 UHR - 13 UHR:  Rote Fleischwurst HEISS!!
DLG Goldmedallie  100 g € 0,99



Fördermittel sinnvoll nutzen
Ideen von Bürgern in Michelstadt und Reichelsheim

Michelstadt/Reichelsheim. In
beiden Städten gibt es viele ge-
meinsam von Bürgern entwickelte
Ideen, wo die Fördermittel am
besten investiert werden können.
Mit den Bundes- und Landesmit-
teln werden zum Beispiel Anreiz-
programme für Maßnahmen zur
Verschönerung des öffentlichen
Raums eingesetzt. 

Zum einen bekommen beide
Kommunen Geld aus dem hessi-
schen Programm „Zukunft Innen-
stadt“. Mit 250.000 Euro für
Michelstadt und 183.000 Euro für
Reichelsheim steht das Geld für
Projekte zur Verfügung. Hinzu
kommen zwei unterschiedliche
Bundesprogramme: Aus dem Topf
„Zukunftsfähige Innenstädte und
Zentren“ fließen bis Mitte 2025
rund 713.000 Euro nach Michel-
stadt für die Arbeit, vor allem an
zukunftsträchtige Konzepte. 

Zusätzlich nimmt Reichelsheim
als einzige Kommune im Oden-
waldkreis am Städtebauförderpro-
gramm des Bundes „Lebendige

Zentren“ teil. Das Städtebauför-
derprogramm in Reichelsheim
setzt auf den Erhalt bedeutender
Gebäude und die Förderung von
Wohnen im Zentrum. Einer der
Schwerpunkte unter anderen sind-
Klimaschutz und Freiflächenge-
staltung.
Hinweis: 
Die Fördermittelberaterin des
Odenwaldkreises, Ulrike Büch-
ner, ist unter Telefonnummer
06062 70-3765 oder der Mail-
adresse u.buechner@odenwald-
kreis.de zu erreichen. 
Wer sich für die Förderpro-
gramme in Michelstadt und Rei-
chelsheim interessiert, kann sich
an Christoph Göldner (06061 74-
625; goeldner@michelstadt.de)
oder Monika Hänsel (06164 508-
25; m.haensel@reichelsheim.de)
wenden. red

Michelstadts Bürgermeister Dr. Tobias Robischon (rechts) und In-
nenstadtmanager Christoph Göldner tauschen sich im Büro des Bür-
germeisters über mögliche Projekte aus. 

Foto Stefan Toepfer/Kreisverwaltung 

Reichelsheims Bürgermeister Stefan Lopinsky und Bauamtsleiterin
Monika Hänsel vor dem von der Gemeinde eingerichteten Fördermit-
telinfo-Treffpunkt im Ortszentrum 

Foto Stefan Toepfer/Kreisverwaltung 

Seite 4 Samstag, 4. März 2023
  

               

  
  

  

 
   

  
 
   

jjojoujourjournjournajournaljournal
 

journal
 

journal
 Ü  

journal
 Ü   

journal
 Ü   

Odenwälder

      
    

  
  

   

    

  
    

      
    

  
  

       

     

           

 
  

         

     
     

  
    

 

    
      

     
         

     
    

   
        

    

   
  

   

 
 

 
   
    

    
     

       
         

  
  

 

 

           
           

         
         

        
            

         
      

        
       

          
          

        
     

         
        

        
 

   

   
    
     
    
  

     
     
    

     
     

     
  

   
    
    
     

     
    
   

     
    

     
 

 
   

      
     

     
  

   
    

    
   
   

   
     

     
     
     

    
   

     
   
    

    
   
  

 
  

             

Kaufe gegen bar: Pkws, Busse,
Lkws, Geländewagen, Wohnmo-
bile, Pick-Up mit Mängeln u. viele
km ohne oder  mit TÜV, Motor
oder Getriebeschaden, suche
auch Agria. Tel. 0177 / 2802695
oder über WhatsApp 24 Std. erreichbar
o. per E-Mail: tufan_83@hotmail.de

Infrarot-Wärmekabinen
direkt vom Hersteller
TÜV-geprüfte Technik

Sonderanfertigung möglich.
Sofort ab Lager lieferbar !

Grieser • Brombachtal
Tel. 06063/50040

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen 

Telefon 03944-36160 
www.wm-aw.de  Fa.

Optimal Markt
KFZ-Ankauf

Wohnmobil

Dienstleistungen

   
  

  
    

   

UNFALLWAGENWOHNMOBIL MOTORRAD

   
  

  
    

   

PKW GELÄNDEWAGENBUSSE

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



ACHTUNG: Sie erhalten keine Rechnung. 

Der Betrag muss bar oder durch Abbuchung bezahlt werden.
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GEBRAUCHTWAGEN ANKAUF
Wir suchen gepflegte fahrzeuge 
BARZAHLUNG

Autohandel HYrnIK
64711 Erbach 

Gewerbepark Gräsig 3
Tel.: 0171 6920587
Mail: hyrnik@mobile.de

Treffpunkt
Immobilien

Sonnige 3-4 Zi- Gallerie-Whg. in
Höhenlage in Höchst,  ab 1.4.23
zu vermieten, im Mietpreis enthal-
ten Kfz-Garage und Kellerraum
KM 825,- € +nK 150,- + 2 MMKT

Tel. 0160 / 8730010

Vermietung

Sonstiges
Kaufe Porzellan, Zinn Bestecke,
uhren aller Art, Münzen, Bilder,
Bücher, Militaria, Musikinstru-
mente,  alte Möbel.

Tel. 0151 / 53204945

Auto
Suche Wohnmobile oder Wohn-
wagen, bitte alles anbieten.

Tel. 0151 / 53204945

Daimler Benz A 160 met., Bj
4/2002, 118 tkm TÜV/Au neu ,
75kw (102PS) neuw. WI-reifen +
Alu , Scheckheft, 2.500,00 € VHB

Tel. 0170 / 2102122

Ältere alleinstehende Dame in
64711 erbach sucht, um nicht zu
vereinsamen, eine älter alleinste-
hende Gesprächspartnerin. Weite-
res besprechen wir persönlich
etwa 1 mal wöchentlich.

Chiffre 620

Bekanntschaft

CHIFFRE-ANZEIGEN
Bitte senden Sie uns Ihre Antwort
auf eine Chiffreanzeige zu, mit An-
gabe der Chiffrenummer und
Ihren Kontaktdaten.
• AlS e-MAIl An: 
info@odw-journal.de
• AlS BrIef An unS
in dem ein zweiter umschlag mit
der Chiffrenummer versehen an:

Odenwälder Journal
Nelkenstr. 1, 64750 Lützelbach
Wir leiten Ihre Antwort an die ent-
sprechende Person weiter.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken. Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7.30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Ankauf von:
Pelzen, Alt.- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perrücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschine, Bü-
cher, Uhren, Möbel, Gardinen,
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seri-
ös u. diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00-20.00 Uhr
  06104/9879935

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Herr Daniel sucht: Kaufe Pelze,
Alt-, Bruch-, Zahngold, Gold-
schmuck. Suche Lampen, Pe-
rücken, Puppen, Bernstein, Haus-
haltsauflösungen, Bleikristalle, Bil-
der, Modeschmuck, Silber, Leder-
und Krokotaschen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen, Figu-
ren, Gobelins, Teppiche, Porzellan,
Krüge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kostenl.
Beratung. Anfahrt sowie Wert-
schätzung. Zahle Höchstpreise.
100% diskret, Barabwicklung vor
Ort. Mo.-So. 7.30-21 Uhr.
  069 - 34875842

Frau Menzen kauft: Pelze aller
Art, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Figuren, Schallplatten, Ei-
senbahnen, Leder- und Krokota-
schen, Gardinen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Fernglas, Puppen, Perücken,
Krüge. Komplette Nachlässe und
Haushaltsauflösungen. Kostenlose
Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriöse und diskrete
Barabwicklung vor Ort. Täglich
Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.
 06196/4026889

FBT-Niedernhausen, 3 1/2 ZW90
qm, EBK, ZH, Bad/DU, G-WC,
BK, KM 650 Eu/Mo+NK+KT
  06166/8575

LOVE Letters

Monatliche 
Naturtour 
Reinheim. Jeden zweiten 
Mittwoch im Monat lädt der 
Arbeitskreis Naturschutzscheune
Reinheimer Teich zur Naturtour,
so auch am 8. März von 14 bis 16
Uhr.  
Die Exkursion beginnt an der

Naturschutzscheune, die Veran-
stalter erinnern an das Tragen fes-
ter Schuhe und Mitbringen eines
Fernglases. red 

Fahrradbasar 
in Reinheim
Reinheim. Am Samstag, 25. März,
findet auf dem Vereinsgelände des
SV 45 Reinheim, Kirchstrasse 71,
ein Fahrradbasar statt. Hier können
Interessierte Fahrräder, e-Bikes
und Zubehör finden. Die Annahme
der Räder erfolgt von 10 bis 12
Uhr, der Verkauf von 13 bis 15
Uhr.  Der ADFC Darmstadt wird
den Basar mit einer Kodieraktion
unterstützen. Für zehn Euro kön-
nen Teilnehmer ihr Fahrrad codie-
ren lassen. Für die Kodieraktion
müssen ein Personalausweis und
ein Kaufnachweis mitgebracht
werden. Der Verein nimmt eine
Gebühr von 3 Euro sowie 10 Pro-
zent des Verkaufserlöses. red

Arbeiten an Tunnel
und Bahnhof 
Höchst. Im Bereich der Bahnstre-
cke vom Bahnhof Höchst und
dem Nauses-Tunnel werden bis
28. April Bauarbeiten in der Nacht
sowie an Sonn- und Feiertagen
durchgeführt.  
Der Zugverkehr ist laut Presse-

meldung nicht betroffen.  
Aufgrund der Vorgaben der

Bahn können die Arbeiten nicht
zu anderen Uhrzeiten gemacht
werden.  
Die Bauarbeiten werden unter

Einhaltung der gesetzlichen Be-
stimmungen wie Lärmschutz, Im-
missionsschutz und Arbeitszeit
durchgeführt. red

Radfahrer als
Zeuge gesucht
Brombachtal-Langenbrom-
bach. Eine 54-jährige Odenwäl-
derin stieß am Montag, 27.
Februar, gegen 18.15 Uhr in Lan-
genbrombach fast mit einem Fahr-
radfahrer zusammen. Die Fahrerin
fuhr zu dieser Zeit mit ihrem
schwarzen Audi die Zeller Straße
in Richtung Kirchbrombach. 
Auf ihrem weiteren Weg verur-

sachte die Autofahrerin einen
Verkehrsunfall mit einem anderen
Pkw, der Sachschaden beläuft sich
auf etwa 500 Euro. Verletzt wurde
niemand.  
Hinweise zum Fahrradfahrer an

Tel.: 06062-9530. red 



Mit der REWE APP noch mehr sparen.

+ Coupon aktivieren

Preis mit 
REWE App 

1 kg = 2.93
 0.44 

Genieße die große Auswahl.

Knaller

 0.66 
Mövenpick 
Feinjoghurt   
versch. Sorten,
je 150-g-Becher
(1 kg = 4.40)

Knaller

 3.69 

Jules 
Mumm Sekt 
versch. Sorten,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 4.92)

Knaller

 10.99 

Bitburger
Pils   
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.10)
zzgl. 3.10 Pfand

Aktion

 1.99 
Italien:  
Rote Tafeläpfel   
»Nicoter«, Kl. I,
je 1-kg-Schale

Aktion

 2.99 Rinder-Hackfleisch   
je 250-g-Pckg.
(1 kg = 11.96)

Knaller

 1.65 oder Steinofen Pizza Salami   
tiefgefroren,
je 320-g-Pckg. (1 kg = 5.16)

Knaller

 2.22 
Ferrero
Rocher   
je 200-g-Pckg.
(1 kg = 11.10)

Aktion

 5.99 

Dallmayr 
Prodomo   
gemahlener Bohnenkaffee,
versch. Sorten,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 11.98)

Knaller

 0.49 
Zott
Sahne Joghurt   
versch. Sorten,
je 150-g-Becher (1 kg = 3.27)

Original Wagner
Flammkuchen 
Elsässer Art   
tiefgefroren,
je 300-g-Pckg.
(1 kg = 5.50)
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% Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

 10 . Woche. Gültig ab  06.03.2023 

Walther-Rathenau-Allee 24, 64720 Michelstadt

MICHELSTADT

Für dich geö� net von Montag bis Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Angebote unter:

DRINGEND 
GESUCHT

Wir suchen im Auftrag dringend 1-2-
Familienhäuser in Brombachtal und 
Umgebung. 
Kostenlose Bewertung für Eigentümer.

www.die-immo-engel.de
Telefon 06163-3090019

 

     
    

 
   

 

    
     

     

        

    

 

 Mosbach    
0 62 61 / 40 04

Beerfelden
0 60 68 / 13 10

tanken
24

Autogas

Viele Vorteile

für Sie!

Schmiersto�e  Kraftsto�e   Tankreinigung  Tankstellen

    

Heizöle  Pellets

Unsere Schmiersto�-Partner

Über 55 Jahre Qualität und Zuverlässigkeit.

UNSERE TANKSTELLEN 

Beerfeld
en

Mosbach

    
     

     

 
 

      

Wärme zum Wohlfühlen   

  

 

Reklame

12. März
Vorbestellungen sind samstags
von 16.00 bis 18.00 Uhr auf
dem Gelände ausschließlich
gegen Vorkasse möglich! 

Infos unter Tel. 0151 / 72461183
www.erbacher-flohmarkt.com
maik.leischner@t-online.de

Erbacher 
Flohmarkt

Macht
Wenn sich die Evolution nicht
durchgesetzt hätte, wäre das
Leben auf unserem Planeten viel-
leicht auf dem Niveau von Ein-
zellern stehen geblieben. Mit der
Zeit entwickelten sich indes
strukturell geordnete Hierarchien
und Rangordnungen – die Stärke-
ren herrschten über die Schwä-
cheren. Schließlich traten wir
Menschen von einem unbewuss-
ten Zustand in das bewusste, ra-
tionale Entwicklungsstadium ein.
So weit so gut – wenn es bei die-
ser festen Ordnung geblieben
wäre. Mit der Zeit galt jedoch
nicht mehr allein das Naturgesetz
der Überlegenheit von Kompe-
tenz und Stärke, sondern es ge-
lang auch trickreichen
Schlitzohren, andere in der
Gruppe zu täuschen und sich

Macht anzueignen. Es handelte
sich dabei nicht um natürliche
Vollmacht, sondern um Ego-zen-
triertes Machtbestreben, das
durch Intrigen und Ausschaltung
unliebsamer Mitbewerber ein-
zelne in die Lage versetzte, an-
dere zu unterdrücken und
auszubeuten. In der jüngeren
Menschheitsgeschichte hat es des
Weiteren den Anschein, dass es
hier eine Macht-Verlagerung von
der Politik in die Ökonomie gege-
ben hat. Nachfolgend wurden
nicht nur die mittelständischen
Betriebe und Unternehmen die
Opfer, sondern auch der „Otto
Normalverbraucher“ wurde mehr
und mehr abhängig von Monopo-
len in der Wirtschaft. Wer aller-
dings  seine eigennützigen
Ambitionen auf die Spitze treibt,
muss die Dosis an Machtzufuhr
ständig erhöhen, damit das vor-
dergründige „Sättigungsgefühl“
anhält. Solcherlei Verhalten führt
in die Sucht und diese Systeme
laufen über kurz oder lang Ge-
fahr, zu kollabieren. Denn alles
was existiert, muss in einem har-
monischen Gleichgewicht zuei-
nander stehen, wenn es auf Dauer
überleben will. Das gilt für uns
Menschen genauso wie für die
Planeten-Systeme und den Mi-
krokosmos des Atoms.
 www.detti-lama.de

von Dr. Detlef Eichberg

Zu Dr. Detlef Eichberg

Dr. Detlef Eichberg ist 
promovierter Naturwissen-
schaftler und war von Juli
1981 bis Juli 2022 Inhaber
und Leiter einer Apotheke
in Lützelbach. Seit August
2021 verfasst der 70-Jäh-
rige an dieser Stelle Bei-
träge zu Gesundheits-
themen und allgemeinen
Lebensfragen.

Bürgermeister

WAHL
Fränkisch-
Crumbach

Sonntag, 12. März

Wofür stehen Sie – nicht nur poli-
tisch?
Ich stehe für den gelebten Dialog.
Bürgermeister müssen ein offenes
Ohr haben und Probleme lösen.
Es braucht jetzt den Wechsel an
der Spitze im Rathaus, um den be-
gonnenen Projekten neuen Auf-
schub zu geben. Ich gehe mit
Menschlichkeit und Herzblut in
das Amt des Bürgermeisters. An-
dere sagen über mich, dass man
sich stets auf mich verlassen kann. 
Welches große Thema würden Sie
als nächstes in Angriff nehmen? 
Zuerst werden alle bereits begon-
nenen Themen abgearbeitet, erst
dann werde ich neue Themen auf-
rufen. Zudem ist es Zeit für neue
Kontakte. Ich möchte ein neues
Netzwerk für Fränkisch-Crum-
bach aufbauen, auch daran arbeite
ich schon. Übergreifend in den
Landkreisen und auch in Wiesba-
den. 
Was ist Ihnen persönlich am wich-
tigsten? 
Mir persönlich liegt die zukünf-

tige Entwicklung unseres Dorfes
sehr am Herzen daher engagiere
ich mich schon seit 2016 ehren-
amtlich in der Gemeindevertre-
tung. Ich möchte aktiv an der
Gestaltung unseres Ortes teilha-
ben und diese lenken. Wir haben
derzeit etwa 3000 Einwohner-
Tendenz sinkend. Unser Ort soll
ein attraktiver Wohnort auch für
neue Mitbürgerinnen und Mitbür-

ger sein. Es ist daher von beson-
derer Bedeutung die Lebensquali-
tät für alle Bürgerinnen und
Bürger zu erhalten und weiter zu
verbessern. Darüber hinaus ist es
mir wichtig, dass trotz der Heraus-
forderung des Amtes des Bürger-
meisters meine Familie nicht zu
kurz kommt. 
Montagmorgen: Wie kommen Sie
am liebsten zum Arbeitsort?
Am liebsten würde ich mit dem
Rad zur Arbeit kommen und das
Auto zuhause stehen lassen. Der-
zeit fahre ich jeden Tag mit dem
Auto, da eine Verbindung mit den
Öffentlichen Verkehrsmitteln von
uns aus nur in Richtung Rein-
heim/Darmstadt gut vorhanden ist
und ich derzeit in Dieburg arbeite.
Ich hoffe, dass zukünftig die öf-
fentlichen Verkehrsanbindungen
weiter ausgebaut werden. 
Lieblingsmahlzeit? 
Eine Lieblingsmahlzeit habe ich
nicht. Es gibt kein Gericht, das ich
immer wieder gerne esse. Meine
Lieblingszeit zu essen ist auch

immer unterschiedlich. Unter der
Woche ist es das Abendessen, das
die Familie zusammenbringt. Am
Wochenende genieße ich das
lange ausgiebige Frühstück und
am Abend wieder entspannt Essen
im Kreise der Familie oder Freun-
den. Auch die Jahreszeiten werden
ausgenutzt. Saisonales kommt
dabei immer auf den Tisch. Ob es
im Sommer das Steak oder Würst-
chen vom Grill ist, dazu Salat aus
dem Garten, oder der Grünkohl
im Winter. Ob es Vegetarisches,
Veganes, Fleisch oder Fisch ist,
spielt hierbei keine Rolle. Ich esse
und genieße gerne und am liebs-
ten in einer angenehmen Umge-
bung.  
Welche Musik hören Sie am liebs-
ten?
Hier kommt es auch auf den An-
lass an. Zum Entspannen und bei
Dingen, die eine erhöhte Konzen-
tration erfordern, bevorzuge ich
eher klassische Musik. Für alle
anderen Anlässe darf die Rockmu-
sik nicht zu leise sein. 

Matthias Horlacher. Foto: privat

Wofür stehen Sie – nicht nur poli-
tisch?
Wofür ich stehe, habe ich in mei-
nem Wahlkampf mit diesen sechs
Punkten beschrieben: mit Energie,
mit Erfahrung, mit Hetz, mit
Ideen, mit Zielen, mit allen. Frän-
kisch-Crumbach soll eine leben-
dige und liebenswerte Gemeinde
bleiben – dafür arbeite ich mit
Leidenschaft und will das weiter-
hin tun.
Welches große Thema würden Sie
als nächstes in Angriff nehmen?  
Wir arbeiten derzeit bereits an
mehreren großen Themen, die ich
erfolgreich zum Abschluss brin-
gen will. Eines davon ist die kürz-
lich gelungene Aufnahme in das
Förderprogramm „Dorfentwick-

lung“. Bis 2029 haben wir die
Chance, unseren Ort zukunftssi-
cher zu gestalten. Das möchte ich

gerne gemeinsam mit allen Betei-
ligten ins Ziel führen.
Was ist Ihnen persönlich am wich-
tigsten? 
Persönlich am wichtigsten sind
mir Vertrauen, Zusammenhalt und
eine konstruktive, transparente
Arbeitsweise. Parteipolitik und
Ideologie bringen uns bei den He-
rausforderungen unserer Kom-
mune nicht weiter, wir können Sie
zum Glück aus dem Tagesge-
schäft weitestgehend heraushal-
ten.
Montagmorgen: Wie kommen Sie
am liebsten zum Arbeitsort?
Eigentlich würde ich am liebsten
durch meinen Ort laufen, aber
weil fast immer am Tag auch Aus-
wärtstermine anstehen, greife ich

dann doch meistens auf das Auto
zurück.
Lieblingsmahlzeit? 
Bodenständige Küche mag ich
immer gern. Am Samstag bei der
„Kohl-und-Pinkel-Tour“ unseres
WVV gab es mit dem gleichnami-
gen Gericht ein Beispiel dafür, auf
das ich mich jedes Jahr freue.
Welche Musik hören Sie am liebs-
ten?
Die Musiksammlung enthält ein
Spektrum von Wagner bis
Funk&Soul, aber nicht gerade
Heavy Metal. Im Radio unterwegs
läuft meistens HR-Info. Und
wenn in Fränkisch-Crumbach ein
Konzert ansteht (wie vom Spiel-
mannszug am Sonntag), gehe ich
hin.  

Matthias Horlacher (SPD)
Der Herausforderer

Eric Engels (CDU)
Amtierender Bürgermeister

Eric Engels. Foto: privat

Es ist soweit: Am Sonntag wird in Fränkisch-Crumbach der neue Rathauschef für
die kommenden sechs Jahre gewählt. Wir haben uns die Kandidaten angeschaut
und sechsFragen gestellt.
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Viele Menschen leiden unter 
Schilddrüsenunterfunktion, ohne es 
zu wissen. Die Symptome sind 
vielfältig und können leicht mit an-
deren gesundheitlichen Problemen 
verwechselt werden. Eine frühzeiti-
ge Diagnose und Behandlung ver-
bessern Wohlbefi nden und Lebens-
qualität.

Eine Schilddrüsenunterfunktion 
bedeutet, dass die Schilddrüse 
nicht ausreichend Hormone produ-
ziert. Dies kann zu einer Reihe von 
Symptomen führen wie Müdigkeit, 
Gewichtszunahme, Konzentrations-
problemen, Depressionen und Käl-
teempfi ndlichkeit.

Sollte ein Verdacht bestehen, emp-
fiehlt sich ein ZuhauseTEST. Es ist eine 
schnelle und einfache Möglichkeit, 
um rechtzeitig zu handeln und mit 

einem Arzt eine effektive Behand-
lung, in der Regel durch eine Er-
satztherapie mit Schilddrüsenhor-
monen, zu besprechen. 

Den ZuhauseTEST Schilddrüse
gibt es in der Drogerie dm oder on-
line auf www.zuhausetest.de. 

Immer müde? Abgeschlagen? 
Schilddrüsenunterfunktion?

ANZEIGE

Wechsel mit Wirkung –  
Alte Heizkörperthermostate  
austauschen und bares Geld sparen
(epr) Für den hohen  Energieverbrauch 
privater Haushalte in Deutschland 
sind in erster Linie  Heizung und 
Warmwasser verantwortlich – beides 
macht ca. 85 % des Gesamtenergie-
bedarfs aus. Es lohnt sich also, genau 
hier anzusetzen! Zumal immer noch 
Heizkörperthermostate im Einsatz 
sind, die 30 Jahre oder mehr auf dem 
Buckel haben und nicht mehr dem 
aktuellen Stand der Technik entspre-
chen. Der VDMA Armaturen rät zu 
einem Thermostatwechsel, denn 
nur weiterentwickelte Modelle stel-
len sicher, dass die Energie  effizient 
genutzt wird. Wie das? Moderne 
Regler, die im Gegensatz zu smarten 

Thermostaten übrigens ohne Hilfs-
energie in Form von Batterien aus-
kommen, überwachen selbsttätig die 
Raumtemperatur und sorgen dafür, 
dass nur so viel Heizwasser durch 
die Heizkörper strömt, wie gerade 
benötigt wird. Weil der Energieauf-
wand gesenkt wird und sich neben 
den CO2-Emissionen auch die Heiz-
kosten reduzieren, amortisiert sich 
der Austausch der alten Heizkörper-
thermostate in durchschnittlich weni-
ger als zwei Jahren. Mehr unter 
www.homeplaza.de/vdma

Zur optimalen Sommerfigur – Dank 
erstklassigem Terrassenholzöl ist der 
Außenbereich bestmöglich geschützt 
und erstrahlt in frischem Glanz
(epr) Der nächste Sommer kommt 
bestimmt – für viele von uns heißt 
das: Terrassenzeit! Mit dem Terras-
senholzöl 236 von LEINOS erfährt das 
Outdoor-Wohnzimmer eine hoch-
wertige Ölharzbehandlung, die sich 
für alle Hölzer im Außenbereich 
eignet. Das gilt speziell für unbehan-
delte oder geölte, die im Gegensatz 
zu Teakholz eine zusätzliche Tiefen-
imprägnierung brauchen. Dabei 
frischt das Öl auf, erhält die natür-
liche Elastizität des Materials und 
schützt bestens gegen die Unbilden 
von Wind und Wetter. Zudem verleiht 
es Terrasse, Zaun und Gartenmöbel – 
außer bei der Variante 002 Farblos 
– einen guten UV-Schutz. Der Farb-
ton 005 Bräunlich kommt derweil 
für Eiche, Robinie, Thermoholz sowie 
alle Nadelhölzer in Frage, während 
052 Rötlich speziell bei Bangkirai, 
Lärche oder Douglasie Verwendung 
findet. Die eigentliche Verarbeitung 
geht schnell und einfach vonstat-
ten, am Ergebnis dagegen kann man 
sich langfristig erfreuen. Mehr unter 
www.homeplaza.de/leinos

Foto: epr/LEINOS

Persönliche Lichträume gestalten – 
Ob Fenster, Glasfassade oder Tür: 
Die individuelle Lösung gibt’s aus 
einer Hand
(epr) In den eigenen vier Wänden 
ist Individualität Trumpf, schließ-
lich lassen sich persönliche Wünsche 
hier besonders gut realisieren. Ganz 
oben auf der Liste stehen dabei die 
Attribute modern, offen und licht-
durchflutet – und Fenster, Glasfassa-
den und Türen von UNILUX rücken 
diese Vorzüge buchstäblich ins rechte 
Licht. Aufgrund ihrer  hochwertigen 
Verarbeitung gewährleisten z. B. 
die Fenster eine zuverlässige Perfor-
mance in Sachen Sicherheit, Schall-
schutz und Wärmedämmung. Auch 
bei Material und Farbe findet sich 
im Angebot an Holz-, Holz-Alumi-
nium-, Kunststoff- oder Kunststoff-
Alu-Fenstern das passende Pendant. 
Gleiches gilt für das  Türenportfolio, 
das nicht nur vielfältigste Trends 
und Materialien abdeckt, sondern 
auch widerstandsfähige Hingucker 
mit Mehrwert bietet. Licht und Frei-
raum pur versprechen nicht zuletzt 
die bodentiefen Glaskonstruktionen, 
die innovative Architektur mit edler 
Handwerkskunst und exzellenten 
Produkteigenschaften vereinen. Mehr 
unter www.homeplaza.de/unilux

Foto: epr/UNILUX

Wunderbar wandelbar – Eine Haus-
tür ganz nach meinem Geschmack
(epr) Die Haustür ist die Visitenkarte 
des Haues und spiegelt als erstes 
den persönlichen Stil wider. Doch 
was ist, wenn sich dieser einmal 
ändert? Dank Kowa, dem Spezia-
listen für Holzfenster und -türen, 
muss nicht direkt wieder in eine 
komplett neue Haustür investiert 
werden: Die FENNEN Modelle sind 
so konstruiert, dass das Außentür-
blatt beliebig oft vollständig verän-
dert werden kann, ohne Lärm und 
Schmutz. Das Angebot wird regel-
mäßig erweitert und selbst indivi-
duelle Kundenwünsche lassen sich 
realisieren. Die Holzoberflächen der 
Türen sind von der Natur geprägt 
und zeigen die authentischen Alte-
rungsprozesse, die der Optik und 
Haptik des Naturwerkstoffes mit 
jedem Jahr mehr Ausdrucksstärke 
verleihen. Für die Rahmengestal-
tung kann zwischen Holz oder Alumi-
nium gewählt werden. Während Holz 
mit Natürlichkeit und transparen-
ten Veredelungen begeistert, stehen 
Aluminiumschalen als Blendrahmen 
in zahlreichen Farben und Struk-
turen zur Verfügung. Mehr unter 
www.homeplaza.de/kowa

Foto: epr/KOWA Holzbearbeitung

Umweltbewusst und energie- 
sparend – Effiziente Wärmepumpen 
für den Neu- und Altbau
(epr) Luftwärmepumpen gelten 
als kostengünstiges, effektives 
und umweltfreundliches Heizsys-
tem. Eine spezielle Technologie in 
den Wärmepumpengeräten bringt 
die Steatit Keramiktrockenheizung 
von Austria Email mit. Hier hat das 
Heiz element anders als bei klassi-

schen Kupfer- oder Incoloy Heizun-
gen keinen direkten Kontakt mit dem 
Wasser, sondern ist in eine Hülse 
 integriert. Das ist vor allem in Regi-
onen mit kalkhaltigem Wasser von 
Vorteil, da die Steatit Keramiktrocken-
heizung Verkalkung verhindern 
kann. Das System ist in den Brauch-
wasserwärmepumpen Explorer und 
Calypso sowie den Heizungswärme-
pumpen der LWP Reihe enthalten. 
Auch der patentierte Koaxialwärme-
tauscher für Wärmepumpen erfreut 
die Umwelt. Die ausgezeichnete Wär-
meübertragung gewährleistet innen 
und außen hohe Wirkungsgrade. Ein 
weiterer Pluspunkt: Aufgrund seiner 
geringen Schmutzempfindlichkeit 
und seiner entkalkungs- und war-
tungsfreien Eigenschaften ist er ein-
fach in der Handhabung. Mehr unter 
www.homeplaza.de/austria-email

Leicht, aber oho! – Entwässerungs-
rinnen aus Beton bieten maximale 
Effizienz bei minimalem Gewicht
(epr) Wo Regenwasser rund um Haus 
und Hof nicht ungehindert abfließen 
kann, drohen nicht nur nasse Füße, 
sondern auch Schäden am Unterbau 
des Areals sowie an der Immobilie 
selbst. BIRCO hat sich deshalb auf die 
Herstellung von „made in Germany“-
Entwässerungslösun gen spezialisiert. 
Neu im Sortiment ist BIRCOslim® – 
ein absolutes Leichtgewicht, das Effi-
zienz, Langlebigkeit und Komfort 
gekonnt kombiniert. Die Entwässe-
rungsrinnen aus Beton zeichnen sich 
durch ein minimales Gewicht bei 
gleichzeitig maximaler Stabilität aus. 
Hochbelastbare Stahlzargen mit einer 
speziellen Zink-Aluminium-Mag-
nesium-Beschichtung (Magnelis®) 
bieten optimalen Korrosionsschutz. 
Attraktive Abdeckungen, die sich zur 
Befestigung einfach in die Zargen 
einklemmen lassen, und vielfältiges 
Zubehör  komplettieren das Ange-
bot. BIRCOslim® ist in den Bauhöhen 
135 mm bzw. 185 mm (ohne Innen-
gefälle) sowie – für Grundstücks-
flächen mit geringem Platz – auch 
als Flachrinne mit einer Bauhöhe 
von 80 mm erhältlich. Mehr unter 
www.birco.de

Foto: epr/BIRCO

Foto: epr/VDMA Armaturen/©VRD – stock.adobe.com

Foto: epr/Austria Email

Ein Thermostatwechsel senkt den Energieauf-
wand und reduziert neben den CO2-Emissionen 
auch die Heizkosten.

UNILUX liefert Fenster, Glasfassaden und  
Türen jeglicher Couleur – zugeschnitten  
auf die eigenen Bedürfnisse und  
einzigartig im Design mit  
höchsten Energie- 
effizienzwerten.

Die Behandlung mit dem hochwertigen 
Terrassenholzöl geht schnell und einfach 
 vonstatten, die Wirkung dagegen ist 
langfristig.

AnzeigeVERBRAUCHERTIPPS

journal
Odenwälder

Auch auf facebook

Die Stunde 
der Erde 
Michelstadt. Am Samstag, 25.
März ist die “Earth Hour” nach
Aufruf des WWF auch in Michel-
stadt.  Traditionell wird bei der
Earth Hour die Beleuchtung von
öffentlichen Gebäuden und Denk-
mälern für eine Stunde ausge-
schaltet. Aufgrund der
Energiekrise bleiben in Michel-
stadt bereits seit Monaten die
Lichter aus. Heinz Seitz, Kultur-
amtsleiter, erklärt: „Um Energie
zu sparen, haben wir unsere Wahr-
zeichen schon länger nicht mehr
beleuchtet. Dennoch ist es uns ein
großes Anliegen, die Earth Hour
auch in diesem Jahr zu unterstüt-
zen und gemeinsam ein Zeichen
für den Klimaschutz zu setzen.“  
Die Earth Hour des WWF findet
dieses Jahr zum 17. Mal statt.
Ihren Anfang nahm die Aktion im
Jahr 2007 in Sydney. Mittlerweile
wird die „Stunde der Erde“ auf
allen Kontinenten in mehr als 180
Ländern veranstaltet. Weltweit
nehmen rund 7.000 Städte teil. In
Deutschland endete die Earth
Hour 2022 mit einer Rekordbetei-
ligung von 663 Städten und Ge-
meinden. red 

WhatsApp-Betrüger
Senior wird um sein Geld gebracht
Erbach. Betrüger haben sich am
Montag, 27. Februar, bei einem 79-
Jährigen über den Messengerdienst
"WhatsApp" gemeldet und Geld
gefordert.   Die Kriminellen gaben
laut Polizei vor, das Kind des Er-
bachers zu sein, das in Geldnöte

geraten sei und die sofortige finan-
zielle Hilfe des "Vaters" brauche.  
Um seinem angeblichen Kind zu

helfen, überwies der Senior 2.700
Euro. Als sich später herausstellte,
dass es sich um Betrüger handelte,
informierte er die Polizei. red

Filmpremiere der „Hübners“
Der Hessische Rundfunk hat live übertragen
Erbach. Am 24. Februar durften
die Kinobesucher der "Hübners"
einen ganz besonderen Filmpre-
mieren-Abend erleben. Das Pu-
blikum staunte nicht schlecht, als
es ein Fernsehteam des Hessi-
schen Rundfunks sah und die Pro-
duktionsleitung und Lektorin des
Films, Rita Ohl, die Gäste höflich
bat, zügig die Plätze in den Kino-
sälen einzunehmen, denn ihre Be-
grüßungsrede und der Filmstart
standen nun in einem eng getak-
teten Zeitplan; schließlich sollte
das Publikum den Film zu Ende
gesehen haben können, bevor zu
einer festgelegten Zeit live zur
Hessenschau geschaltet werden
würde. 
Der ebenfalls anwesende Kame-
ramann und Regisseur des Films
„Die Hübners und ich. Der Ge-
schichte zweiter Teil.“ Oliver
Wörner war ebenfalls anwesend
und zeigte sich überwältigt von
der positiven Resonanz der Zu-
schauer.  
Lektorin Rita Ohl schätzte es

sehr, dass auch die Hauptdarstel-
ler des Films, die Familie Hübner,
anwesend war. Ihr und Oliver
Wörner war durch die zweijähri-
gen Dreharbeiten auf dem Hof

sehr wohl bekannt, wie viel Ar-
beit die Hübners haben und wie
schwer es für sie ist, sich für solch
einen Abend Zeit frei zu schau-
feln. 
Peter Hübner konnte dem Fern-

sehteam live vor der Kamera er-
zählen, dass die Zusammenarbeit
mit Oliver Wörner immer gut ge-
laufen ist, Oliver Wörner konnte
dem Fernsehteam auf die Frage,
was ihn an dem Film gereizt hätte

erklären, dass er der heute so
schnelllebigen Zeit eine sanfte
Bremse verpasst habe durch seine
Art der Aufnahmen. 

Weitere Vorführtermine:  

Am 10. März um 19.30 Uhr in
Erlenbach im Kino – mit Filmge-
spräch.  
Am 25. März um 19 Uhr im

Kino in Höchst – mit Filmge-
spräch. red 

Die Filmpremiere von den "Hübners" schaffte es sogar bis in den Hes-
sischen Rundfunk. Foto: Veranstalter 

Berlin. In der Sitzung des Bundes-
tags-Sportausschusses am Mitt-
woch waren DFB-Präsident Bernd
Neuendorf und Rudi Völler als
Vertreter des DFB zu Gast und
stellten sich den Fragen der Abge-
ordneten. Dazu erklärt der Oden-
wälder Bundestagsabgeordnete
und stellvertretender Sportaus-
schuss-Vorsitzender im Deutschen

Bundestag, Philip Krämer (Bünd-
nis 90/ Die Grünen): „Ich habe
großen Zweifel, ob der DFB wirk-
lich am Erfolg seiner National-
mannschaft der Männer
interessiert ist. Dieselben Perso-
nen, die zu der aktuellen Verfas-
sung der Nationalmannschaft der
Herren maßgeblich beigetragen
haben, sollen jetzt zu einem Neu-
anfang beitragen. Das erscheint
mir wenig ambitioniert. Schade ist
auch, dass der DFB die sehr posi-
tive Außenwirkung der National-
mannschaft der Frauen nicht als
Vorbild für die Herren heranzieht.
Sportlicher Erfolg allein löst dabei
noch keine Leidenschaft aus. Es
braucht mehr Anstrengung zu ver-
stehen, was Begeisterung für den
Fußball auslöst und das beantwor-
ten die Nationalspielerin Alexan-
dra Popp und ihre Kolleginnen

gerade bravourös.“ 
Zur Finanzierung der Koordinati-
onsstelle Fanprojekte und der Fan-
projekte: „Ich frage mich, wie der
DFB den Dialog mit den Fußball-
Fans im Land weiterführen will,
wenn gleichzeitig keine weiteren
Mittel für die Finanzierung der
Koordinationsstelle Fanprojekte
bereitgestellt werden und sich aus
der paritätischen Finanzierung der
Fanprojekte zurückgezogen wer-
den soll. Dies kann dazu führen,
dass der DFB auf Dauer die Bin-
dung zu jungen Fans in Deutsch-
land verliert. In Zeiten multipler
Krisen ist die Arbeit für das über-
wiegend jugendliche Klientel
heute wichtiger denn je, weshalb
ich den DFB auffordere, hier ihrer
Verantwortung nachzukommen.“
Zur EURO2024: „Im Sommer
2024 erwarten wir Millionen inter-

nationaler Fans in Deutschland,
aber ob das ein ähnliches Fest wie
die WM 2006 wird, daran lässt
mich der DFB derzeit zweifeln.
Knapp 16 Monate vor dem Beginn
des Turniers ist unklar, wie eine
Verknüpfung mit der Gesellschaft
erfolgen und inwiefern auch der
Breitensport profitieren kann. Zur
WM 2006 in Deutschland hatte
der DFB zwölf Millionen aus dem
Überschuss des Haushalts zur Ver-
fügung gestellt, um 1.000 Mini-
Spielfelder zu bauen. Ein
ähnliches Programm würde ich
ausdrücklich begrüßen. Es muss
jetzt darum gehen, gemeinsam
Kräfte zu bündeln und die
EURO2024 zu einem Ereignis zu
machen, welches Europa zusam-
menbringt und die integrative
Kraft des Sports für alle Politikfel-
der nutzt.“ red

DFB-Neustart in Frage gestellt
Odenwälder Bundestagsabgeordneter Krämer zur Fußball-EM

MDB Krämer Foto: S. Kaminski
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montage möglich
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

250 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Auf einen Blick! Ein WEGWEISER, der zu FACHLEUTEN führt

Odenwälder Brandschutz-Service e. K.
Gewerbepark Gräsig 24 • 64711 Erbach - 
Telefon 0 60 62 / 6 26 70 - Fax 6 26 50

www.obtech.de

Brandschutz / Feuerlöscher

Tema GmbH
Vinyl • Teppichboden • Läufer u. vieles mehr...
Hauptstraße 63 • 64753 Brombachtal
www.tema-boden.de  06063 500485

Bodenbeläge

B

Hornung Karosseriebau GmbH
Autolackierer-Fachbetrieb • Beschriftungen
Bahnhofstraße 57 - 64395 Brensbach/Wersau

Telefon 0 61 61 / 5 45 - Fax 4 54

Karosseriebau u. Lackiererei

K

H

Germann GmbH
Heizung - Sanitär - Service

64395 Brensbach, Darmst. Str. 58, Tel. 06161/512
Internet: www.germanngmbh.de
E-Mail: info@germanngmbh.de

Reiner Daum GmbH
Mitgliedsbetrieb der Fachinnung
Heizung - Sanitär - Spenglerei 

64750 Lützelbach, Tel. 06165/3561, Fax 912127

SCHÄFER
Heizungs- und Sanitärtechnik

64750 Lützelbach-Breitenbrunn — Tel. 06165/1326
E-Mail: info@schaefer-luetzelbach.de
Internet: www.schaefer-luetzelbach.de

Heizung

Eckhardt GmbH
64750 Lützelbach

Telefon 0 61 65 / 12 06
Liefert jederzeit - prompt und preiswert

BAUMBACH HÖRCOM
Erfahrung und Kompetenz für Ihr Gehör
Untere Marktstraße 9a • 64823 Groß-Umstadt

Telefon 0 60 78 / 7 49 14

Hörgeräte

Heizöl

E

L & Friedrich /Estrichbau GmbH
Geschäftsführer George Patrascu

Spessartstraße 26, 64846 Groß-Zimmern
Tel./Fax  06071/951741 (42) Mobil 0172-6991211

Estriche

Farbenhaus Bereiter
Friedhofstraße 5-7
64711 Erbach

Telefon 0 60 62 / 31 75 - Fax 6 17 12

Tapeten

T

F

Interesse an einem Eintrag
Ihrer Firma? Telefon 0 61 65 / 930 90

ELBA BEDACHUNGEN GmbH
Ausführung sämtl. Dacharbeiten

Asbestsanierung u. Entsorgung (TRGS 519)
64747 Breuberg - Mühlhäuser Straße 2

Telefon 0 61 65 / 64 00 - Fax 0 61 65 / 64 12

Dachdecker

D
Marksteiner GmbH Fliesen + Marmor

Verkauf und Verlegung
Zertifizierter Meisterbetrieb

Lessingstraße 20 • 64750 Lützelbach 
Tel. 0 61 65 / 17 33 • www.marksteiner.eu

Fliesen

Auf einen Blick! Ein WEGWEISER, der zu FACHLEUTEN führt
Grieser GmbH

Türen • Parkett • Laminat • Paneele u. vieles mehr...
Hauptstraße 63 • 64753 Brombachtal
www.grieser.de • 06063 50040

Holzhandel

Tema GmbH
Tapeten • Bodenbeläge und vieles mehr...
Hauptstraße 63 • 64753 Brombachtal
www.tema-boden.de  06063 500485

Tankschutz Heiztechnik Mengel
Fachbetrieb nach WHG (Wasserhaushaltsgesetz)

-Service rund um Ihre Öltankanlage-
Zeller Gewerbezentrum 6 - 64732 Bad König/Zell

06063 / 826 8060 - 24 Std. Notdienst

Tankschutz 

Auf einen Blick!
erscheint wieder am
1. April 2023

KB S
Schornsteinsanierung GmbH

 Miltenberg · Tel: 0 93 71 / 30 01 
Limbach-Laudenberg · Tel: 0 62 87 / 10 92
E-Mail: kbs.schornstein@t-online.de

Mauerung · Neu-Erstellung · Sanierung

Wettengl-Bielesch
Garten- u. Landschaftsgestaltung

64395 Brensbach - Ringstraße 19

Mobil: 0170 / 447 65 95 - Tel: 0 61 61 / 877 94 47
Fax: 0 61 61 / 877 562 - e-mail: bielesch@t-online.de

Im landschaftsgärtnerischen Bereich führen wir aus:
individuell gestaltete komplette Außenanlagen 
mit erforderlichen Pflasterarbeiten sowie Gehwege,
Hofeinfahrten, Parkplätze, Terassen, Einfassungen
Industriehöfe mit integrierter Bepflanzung.

Bielesch
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(akz-o) Um rund 20 Prozent stieg
der Anteil von Photovoltaik (PV)
an der Stromerzeugung im letzten
Jahr. Damit ist Photovoltaik bei
den erneuerbaren Energiequellen
mit 58 Terawattstunden Strom
klarer Gewinner. Und der PV-
Trend wird sich weiter fortsetzen,
zumal neben Fördergeldern ab
2023 auch steuerliche Vergünsti-
gungen genutzt werden können.
Geht es um die Installation von
Solaranlagen, ist das Dachdecker-
handwerk, gemeinsam mit dem
Elektrohandwerk, der richtige An-
sprechpartner.   Der Dachdecker
weiß, worauf es ankommt, wenn
er die Module entweder als Auf-
dachanlage aufs Dach stellt oder
integriert mit Solarelementen im
Dach verbaut. Denn neben einer
funktionierenden Stromerzeugung
soll sich eine PV-Anlage auch har-
monisch ins architektonische Ge-
samtkonzept einfügen. Der

Umgang mit traditionellen und
modernen Baumaterialien, die
Ausführung von Wärmedämmun-
gen und energiesparenden Maß-
nahmen an der gesamten
Gebäudehülle gehören zu den täg-
lichen Aufgaben des Dachde-
ckers. „Das Dachdeckerhandwerk
besitzt die umfassende Kompe-

tenz, um alle an Dach und Wand
anfallenden Arbeiten selbst auszu-
führen“, erklärt Dirk Bollwerk,
Präsident des Zentralverbands des
Deutschen Dachdeckerhandwerks
(ZVDH). Wird eine PV-Anlage
nach den geltenden Fachregeln in-
stalliert, kann sich der Bauherr in
der Regel 20 Jahre lang an klima-

freundlichem Strom durch Son-
nenenergie erfreuen. Weitere Vo-
raussetzung für einen
störungsfreien Ablauf ist zudem
eine koordinierte Abstimmung
zwischen dem Dachdecker- und
Elektrohandwerk. Neben der vor-
handenen Gebäudeelektrotechnik
muss auch der passende An-
schluss ans Verteilnetz berück-
sichtigt werden.   Bereits bei der
Planung ist der Dachdecker-In-
nungsbetrieb die erste Wahl, denn
seine Mitglieder bilden sich regel-
mäßig weiter, um ihre Kunden
fachkundig beraten zu können. So
wissen sie, welche Dächer geeig-
net sind, ob Indach- oder Auf-
dachsysteme die bessere Variante
sind, wie es sich mit innovativen
Solarziegeln verhält, oder infor-
mieren über Systeme zum Ener-
gie- Gebäudemanagement. Auch
mit Fördermaßnahmen kennen
sich Dachdecker aus. 

Für die Installation von Solar-Anlagen ist das Dachdeckerhandwerk,
gemeinsam mit dem Elektrohandwerk der richtige Ansprechpartner.

Foto: HF.Redaktion und ZVDH/akz-o

Die Sonne scheint für Photovoltaikanlagen
Sorgenfrei, wenn die Anlage durch kompentente Handwerker installiert ist

(spp-o) Energie zu sparen ist aktuell
wichtiger denn je. Doch nicht nur
Heiz- und Stromkosten bergen ein
enormes Einsparpotenzial – auch
durch einen optimierten Wasserver-
brauch lässt sich bares Geld sparen,
ein Aspekt, der im Rahmen der ak-
tuellen Energiedebatte vergleichs-
weise wenig Beachtung findet.
Dabei treibt insbesondere der
Warmwasserverbrauch in Gebäu-
den die Energiekosten zusätzlich in
die Höhe und birgt ein hohes Ein-
sparpotenzial. Allein durch den
Einsatz berührungsloser Armaturen
lassen sich im Vergleich zu regulä-
ren Einhebelmischern bis zu 70
Prozent Wasser einsparen, und das
bei gleichbleibendem Nutzungs-

komfort. Intelligente Selbstschluss-
und insbesondere Sensor-Armatu-
ren unterstützen Verbraucher bei
einem schonenden Umgang mit der
wertvollen Ressource Wasser: Hier
fließt nur Wasser, wenn es wirklich
benötigt wird – berührungsarme
Selbstschluss-Armaturen stoppen
den Wasserfluss nach voreingestell-
ter Zeit automatisch, bei berüh-
rungslosen Armaturen wird der
Fluss per Infrarot-Sensor gesteuert.
Damit lässt sich der Wasserver-
brauch mit berührungslosen Arma-
turen um bis zu 70 Prozent senken
– für eine vierköpfige Familie in
einem Einfamilienhaus bedeutet
das eine Kostenersparnis von etwa
335 Euro pro Jahr. 

Wasser sparen im Bad
Berührungslose Armaturen

(trd/bnp/spp-o) Kohlendioxid ein-
sparen und unabhängig von Öl und
Gas werden, ohne auf Komfort zu
verzichten? Hierzu gibt es eine Lö-
sung: den Öl- oder Gaskessel ein-
fach durch eine umweltfreundliche
Wärmepumpe ersetzen. „Wärme-
pumpen sind im Neubau schon
lange das dominierende Heizsys-
tem“, weiß Henning Schulz, Ener-
gie-Experte. „Zum Einsatz von
Wärmepumpen im Altbau halten
sich längst widerlegte Vorurteile“,
berichtet der Experte. „Wärme-
pumpen benötigen Strom lediglich
als Antriebsenergie und machen so
aus einer Kilowattstunde Strom
mittels kostenloser Umweltenergie
aus Umgebungsluft, Erde oder

Grundwasser rund 3 bis 5 Kilowatt-
stunden Wärmeenergie“, erklärt
Schulz. „Diese Effizienz ist un-
schlagbar.“Über die Notwendigkeit
einer Fußbodenheizung oder Mo-
dernisierung des Gebäudes sagt
Schulz: „Effiziente Wärmepumpen
sind längst in der Lage, Vorlauftem-
peraturen von 55 Grad oder sogar
65 Grad bereitzustellen. So können
bestehende Heizkörper in der Regel
problemlos weiter genutzt werden.“
Das Fraunhofer Institut für Solare
Energiesysteme ISE konnte das
Vorurteil der Ineffizienz im Bestand
in einer Untersuchung widerlegen.
Aus einer Kilowattstunde Strom
wurden 3,1 Kilowattstunden Wär-
meenergie.“

Heizen im Altbau
Wärmepumpen mit Komfort
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Ein seltenes Jubiläum gab es bei
der Firma M. Richter: Eine Be-
triebszugehörigkeit von 30 Jahre
zu einem und demselben Betrieb
ist eine echte Rarität. Jüngere
wechseln nach zwei bis drei Jah-
ren das Unternehmen, um andere
Strukturen kennen zu lernen und
um sich weiterzuentwickeln.
Deswegen freut es Michael Rich-
ter und Michael Ripper, Ge-
schäftsführer der M.Richter
GmbH, umso mehr, dass sie sehr
viele langjährige Mitarbeiter in
ihren Reihen haben, die seit zehn,
15 Jahren und länger dabei sind.
Viele sogar schon seit ihrer Aus-
bildung. Bei der M.Richter GmbH
entwickeln sie sich weiter, werden
gefördert und können sich selbst
verwirklichen.
Falk Bienwald ist seit 1993 im
Betrieb als Kundendienstmonteur
im Einsatz. Am 2. Februar feierte
er seine 30-jährige Betriebszuge-
hörigkeit. Richter und Ripper be-

danken sich für dieses Engage-
ment und das entgegengebrachte
Vertrauen in all dieser Zeit.
Bienwald hat dabei geholfen, die
Auszubildenden und die Jung-
monteure so zu formen und zu un-
terstützen, dass diese gegen alle
Herausforderungen, die auf sie zu-
kommen werden, gewappnet sind.
Denn mit so einer langen Berufs-
erfahrung hat man schon die ein
oder andere Herausforderung er-
folgreich gemeistert. 
Er hat sein Wissen an die nächste
Generation weitergegeben, und
am Ende des Monats trat Herr
Bienwald seinen wohlverdienten
Ruhestand an. Die Geschäftslei-
tung wie auch die Belegschaft
verabschiedete ihn angemessen.
Es gab genügend zu essen und zu
trinken für alle.
Er ist auch weiterhin ein gern ge-
sehener Gast auf denn Firmene-
vents. Die Geschäftsführer
wünschen ihm alles Gute.

30 Jahre betriebstreu
Dank und Abschied in Ruhestand

Anzeige

Zum Abschied gibt es ein großes Geschenk. Foto: M.Richter GmbH

Inspiration? 

400 m2  
Ausstellung  

erwarten  
Sie!

SIE MACHEN URLAUB 
UND WIR IHR BAD
Sie fahren in den Urlaub und wir realisieren bei Ihnen 
Zuhause ihr neues Bad. Pünktlich – Versprochen!
Das gibt es nicht? Doch! Bei uns.
Rufen Sie uns gleich an. Wir beraten Sie gerne.

Der Frühling
kommt
Miltenberg/Großheubach. Am
Sonntag, 5. März, ist Frühlings-
markt in Großheubach. Von 11
bis 18 Uhr kann der Markt be-
sucht werden, ab 13 Uhr öffnen
die Fachgeschäfte. Im histori-
schen Rathaus ist ein Ausschank
der Chorvereinigung, Besichti-
gungen des Rathauses sind zwi-
schen 14 und 16 Uhr möglich. red 
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Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre  
Gesundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse 
folgt die fachmännische Bauwerksabdichtung und setzt dem Albtraum 
Nässe/Schimmel ein Ende.

BSS Groß-Umstadt
Tel. 06078/9 67 94 95

Schimmelsanierung

Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre  
Gesundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse 
folgt die fachmännische Bauwerksabdichtung und setzt dem Albtraum 
Nässe

BSS Groß-UmstadtBSS Groß-Umstadt
Tel. 06078/9 67 94 95Tel. 06078/9 67 94 95

Feuchte Mauern und Gebäude müssen nicht sein!

Telefon 06061/701-4280
www.volksbank-immobilien.online

Eine Bank in Sachen Immobilien.

Sie wollen eine Immobilie 
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Wir VERSTehen
unser Handwerk

Michael Verst, 
Geschäftsführer

„Nur Malern ist uns  
nicht gut genug.“

Zu einer ordentlichen  
Verarbeitung gehört  

auch eine sorgfältige Planung. 
Wir beraten Sie  

ganz nach Bedarf  
ausführlich und umfassend.  

Ob bei privaten oder  
Großprojekten, wir finden für 

Sie die passende Lösung.
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Die Gesäß- und Ladydusche sorgt für angenehme Intimhygiene in
allen Lebenslagen. Dabei lassen sich Wassertemperatur, Strahlposi-
tion und -intensität ganz individuell einstellen. Foto: Elements/akz-o 

(spp-o) In Deutschlands Bädern
setzt sich ein Trend durch, der in
Japan bereits auf dem Weg zur
Standardausrüstung ist: das mo-
derne Dusch-WC. In Ausstel-
lungshäusern kann nun miterlebt
werden, welches Potenzial in der
Anschaffung eines Dusch-WCs
steckt, der komfortablen Toilette
mit Duschfunktion und Wellness-
Charakter. 
Warum steigt also die Nachfrage
nach Dusch-WCs? Und wieso las-
sen zeitgleich Zweifel und Vorbe-
halte gegenüber dieser neuen Art
des Toilettengangs nach? Unbe-
stritten ist: Wasser säubert deut-
lich gründlicher, sanfter und
leichter als traditionelles Papier.
„Es ist wissenschaftlich erwiesen,

dass die Reinigung mit Wasser
nicht nur hygienischer ist, sondern
auch bestimmte gesundheitliche
Beschwerden lindert und sogar
Krankheiten wie zum Beispiel Ek-
zeme oder Hämorrhoiden vor-
beugt“, sagt Experte Markus
Hahn und fügt hinzu: „Schließlich
reinigen wir unsere Hände auch
mit Wasser.“ Die sanfte und
gründliche Reinigung gibt es für
nahezu jedes Budget. Bei Ele-
ments vor Ort kann man sich von
den unterschiedlichen Ausstat-
tungsmöglichkeiten ein genaues
Bild machen. Zu den komfortab-
len Optionen gehören beispiels-
weise Sitzheizung, Nachtlichter,
Geruchsfilter und Selbstreini-
gungsfunktion.

(spp-o) Immer mehr Bauherren
legen Wert auf ökologische, bau-
biologisch hochwertige Materia-
lien. Als nachhaltige Lösung für
den Fußbodenaufbau unter Fertig-
parkett, Klickvinyl oder Laminat
bietet sich dann eine Trittschall-
dämmung aus Holzfaser an.
Die ökologische Verlegeunterlage
wird aus nachwachsendem Holz
hergestellt. Sie ist für die Anwen-
dung als Trittschalldämmung op-
timiert. Die drei bis sieben
Millimeter dicken Platten lassen
sich in Neubauten oder Sanie-
rungsobjekten einfach und schnell
flächig im Raum verlegen. „Beim
Schallschutz überzeugen Verlege-
unterlagen aus Holzfaser beson-
ders“, weiß Florian Zankl, der
Bauherren als Fachreferent rund

um umweltfreundliche Baupro-
dukte berät. „Durch ihr hohes Ge-
wicht und die offenporige
Strukturbeschaffenheit können sie
den Trittschall laut unseren Mes-
sungen um bis zu 19 Dezibel ver-
bessern. Zudem entkoppeln sie
den Bodenbelag vom Estrich und
dämpfen das Gehgeräusch ab, ge-
rade das Klackern mancher Ab-
satzschuhe wird so deutlich
leiser.“
Bauen und Dämmen mit Holz be-
währen sich als sehr einfache
Maßnahme zum Klimaschutz.
Statt aus fossilen endlichen Roh-
stoffen wird die grüne Trittschall-
dämmung aus Holzfaser, also aus
nachwachsenden Rohstoffen, und
ohne bedenkliche Zusätze herge-
stellt. 

Holzfaser als Boden
Klimatisch und akustisch im Vorteil

Gründlich sauber
Das Dusch-WC ist hygienischer
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Strategische Kooperation 
von ENTEGA und Merck
ENTEGA und Merck haben eine strategische Kooperation 
vereinbart, um zwei Standorte des Pharma- und Chemie-
konzerns mit Ökoenergie zu versorgen. >> Seite 2

Medizinische Expertise an einem Ort
Die chirurgische Zweigpraxis des Medizinischen Versor-
gungszentrums (MVZ) am GZO verlegt ihren Sitz von 
Höchst i. Odw. nach Erbach.>> Seite 2
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BEWERBEN!

4.100,00 Euro
im Monat brutto ambulant und stationär
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Duales BASS-Online-Studium beim Kommunalen Job-Center Odenwaldkreis

Praxisnahe Ausbildung und ideale Job-Perspektiven
Arbeit und Soziales

VON JANA BRENDEL

Odenwaldkreis. „Wir werden von Anfang 
an als wertvolle Mitarbeitende geschätzt 
und in jeder Hinsicht unterstützt“, so die 
übereinstimmende Meinung von Luke 
Jochim und Kevin Ihrig. Sie sind zwei der 
aktuell 13 BASS-Studierenden aus ver-
schiedenen Jahrgängen im Kommuna-
len Job-Center (KJC) Odenwaldkreis. Mit 
ganz unterschiedlichen Vorerfahrungen 
haben sie sich für das Duale Studium 
„Bachelor of Arts (B.A.) Soziale Sicherung 
& Sozialverwaltungs-wirtschaft (BASS)“ 
an der Hochschule Fulda entschieden. 
Den praktischen Teil ihrer Ausbildung 
absolvieren sie im Kommunalen Job-
Center in Erbach, eine Entscheidung, die 
sie nach wie vor nicht bereuen.

Bereits seit 2011 bietet das Kommunale 
Job-Center Odenwaldkreis – als Koope-
rationspartner „der ersten Stunde“ – in 
Zusammenarbeit mit der Hochschule 
Fulda das Duale BASS-Online-Studium 
an. Jedes Jahr stehen hier regelmäßig 
drei Studienplätze im KJC zur Verfügung. 
Für den Studienbeginn zum Winterse-
mester 2023 läuft momentan noch die 
Bewerbungsphase – Interessierte kön-
nen sich derzeit dafür beim Odenwald-
kreis bewerben.

Ausbildung mit Struktur

Im vergangenen Jahr hat dies auch Ke-
vin Ihrig getan und im Oktober 2022 
mit seinem Studium begonnen. Nach 
den ersten Monaten zieht er eine po-
sitive Bilanz: „Ich habe zuvor Lehramt 
studiert. Im Vergleich dazu ist das BASS-
Studium viel besser strukturiert. Zwei 
feste Tage in der Woche stehen mir für 
mein Online-Studium zu Hause zur Ver-
fügung, einmal monatlich anden Prä-
senzvorlesungen an der Hochschule in 
Fulda statt. An drei Tagen in der Woche 
arbeite ich im Kommunalen Job-Center 
in Erbach. Hier lerne ich direkt von den 
Kolleginnen und Kollegen und habe im-
mer eine Fachkraft an meiner Seite. Die 
Fallbeispiele aus der Praxis helfen dabei, 
die theoretischen Inhalte des Studiums 
besser einzuordnen und erleichtern so 
auch das Schreiben von Hausarbeiten. 
Ein weiterer positiver Aspekt des Studi-
ums und der festen Strukturen ist für 
mich die Vereinbarkeit von Familie und 
Studium. Neben der Ausbildung bleibt 
genug Zeit für Familie und Hobbys“, so 
der 31-Jährige.

Vielseitige Einsatzgebiete

Für Luke Jochim sind es vor allem die 
vielseitigen Einsatzgebiete, die sich ihm 
schon während des Studiums eröffnen. 
Er ist bereits seit Oktober 2021 BASS-
Student beim KJC und hat seitdem 
mehrere Abteilungen durchlaufen. Zu-

erst war er im Leistungsbereich SGB II 
eingesetzt, bevor seine Unterstützung 
mit Beginn der Flüchtlingswelle aus der 
Ukraine kurzfristig in der Asylstelle ge-
braucht wurde. 

„Das war eine besondere Situation, die 
mich sehr gefordert hat, aber durch die 
ich auch viel gelernt habe. Vor allem die 
direkte Zusammenarbeit mit den Ge-
eüchteten und den ehrenamtlichen Hel-
fenden hat mir gefallen. Durch meine Ar-
beit konnte ich etwas bewegen und den 
Menschen kurzfristig helfen. Genau das 
ist ja einer der Gründe, warum ich mich 
für ein Studium in der Sozialverwaltung 
entschieden habe“, erklärt der gelernte 
Kaufmann für Bürokommunikation, der 
zuvor bereits mehrere Jahre in einem 
regionalen Autohaus gearbeitet hat. 
Sein großes Engagement und Poten-
zial wurde auch von den Vorgesetzten 
wahrgenommen. Deshalb ist er aktuell 
im Maßnahmenmanagement des KJC 
eingesetzt und mit verantwortungsvol-
len Aufgaben in den Bereichen Maßnah-
menplanung, -organisation und -cont-
rolling betraut, die gewissenhaftes und 
strukturiertes Arbeiten voraussetzen. 
Hier bekommt er Einblick „hinter die Ku-
lissen“ des KJC und wirkt aktiv mit, dem 
Eingliederungsbereich das erforderliche 
Maßnahmenportfolio für die Arbeitsm-
arktintegration der Kunden zur Verfü-
gung zu stellen und die Abwicklung mit 
den Maßnahmenträgern in der Region 
zu gestalten.

Langfristige Perspektiven

Während des praktischen Teils des Studi-
ums durchlaufen alle Studenten die ver-
schiedenen Bereiche und Rechtskreise in 
der Hauptabteilung Arbeit und Soziale 
Sicherung. Meist kristallisiert sich dabei 
schon während des Studiums heraus, 
welche Aufgabengebiete wem beson-
ders liegen. So hat etwa eine Studentin, 
die im Frühjahr 2024 ihre Ausbildung be-
enden wird, bereits jetzt ihren Wunsch-
job gefunden. Eine Stelle im Bereich Asyl 

würde sie nach ihrem Studium gerne 
übernehmen, hatte sie ihren Vorgesetz-
ten nach einem abwechslungsreichen 
Ausbildungsabschnitt in diesem Bereich 
mitgeteilt. Besonders reizvoll war für sie 
die Aufgabenteilung nach Asylberatung 
und -sachbearbeitung, was ihren Studi-
eninhalten und Beratungskompetenzen 
sehr entgegenkam. Ihre Vorgesetzten 
nahmen ihren Wunsch ernst und haben 
die angehende Sozialverwaltungswirtin 
bereits jetzt dauerhaft in der Asylstelle 
eingesetzt und ihr nach ihrem erfolgrei-
chen Abschluss des BASS-Studiums dort 
eine feste Stelle zugesichert.

„Wir versuchen, nach Möglichkeit auf 
die Wünsche und Kompetenzen unserer 
Studenten einzugehen. Unsere Haupt-
abteilung bietet den angehenden Sozi-
alverwaltungswirten vielfältige Einsatz- 
und Beschäftigungsmöglichkeiten. Ist 
eine Realisierung nicht gleich möglich, 
haben sich bisher immer gute Kompro-
misse anden lassen, die für alle Seiten 
passten. Denn es liegt in unserem eige-
nen Interesse, die Studenten nach ihrem 
Abschluss in unserer Hauptabteilung 
zu halten. Nur so können wir langfristig 
unsere Beratungsqualität aufrechterhal-
ten und dem Fachkräftemangel gerade 
im Sozialverwaltungsbereich entgegen-
wirken“, betont Sandra Schnellbacher, 
Hauptabteilungsleiterin für Arbeit und 
Soziale Sicherung. 

Wer Interesse am Dualen Studium 
„BASS – Soziale Sicherung und Sozial-
verwaltungswirtschaft (B.A.)“ mit seinen 
vielfältigen Themengebieten und Ein-
satzmöglichkeiten hat, in denen vor al-
lem Eigenverantwortung und Eigeniniti-
ative gefragt sind und welches auch sehr 
gute Zukunftsperspektiven bietet, kann 
sich gerne beim KJC Odenwaldkreis be-
werben. Aktuelle Informationen zum 
Bewerbungsverfahren sind zu anden 
unter: www.odenwaldkreis.de/de/ak-
tuelles/karriere-beim-odenwaldkreis/
ausbildungs-und-studienangebote/.<<

Luke Jochim (l.) und Kevin Ihrig absolvieren derzeit das Duale Studium im Kommunalen Job-
Center Odenwaldkreis. Foto: Jana Brendel/Kreisverwaltung

VON GERT R. VON NEINDORFF 

Odenwaldkreis. Anlässlich des 30-jäh-
rigen Arbeitsjubiläums von Geschäfts-
führer Michael Vetter haben die Be-
schäftigten ihn bei einem Abendessen 
mit einem ganz besonderen Geschenk 
überrascht. Aus diesem Anlass wurde 
eine Sonderbriefmarke der Deutschen 
Post AG mit Michael Vetter herausge-
geben.

Übergeben wurde die Briefmarke von 
Gertrud Henrich (rechts), Abteilungs-
leiterin Finanz- und Rechnungswesen. 
Annegret Hoffmann hat für die Pee-
gestiftung Odenwald die vielfältigen 
Initiativen von Michael Vetter in den 
vergangenen 30 Jahren aufgezeigt und 
ihm für sein großes Engagement für 

Sonderbriefmarke 
zum 30. Arbeitsjubiläum

PJege

In drei Jahrzehnten viel bewegt

v.l.n.r.: Annegret HoGmann, Leiterin der Frühberatungsstelle, Michael Vetter, Geschäftsfüh-
rer und Gertrud Henrich, Abteilungsleiterin Finanz- und Rechnungswesen. Foto: PQegezent-
rum Odenwald

die Beschäftigten und die Menschen 
im Odenwaldkreis in der ambulanten 
und stationären Alten- und Kranken-
peege sowie auch für die Frühbera-
tungsstelle im Odenwaldkreis ganz 
herzlich gedankt. Michael Vetter war 
überwältigt und hat sich sehr über den 
schönen Abend und die große Wert-
schätzung gefreut.

Im Jahr 2023 feiert die Peegezentrum 
Odenwald GmbH auch ihr 25-jähriges 
bestehen, als Rechtsnachfolgerin für 
den Zweckverband Zentrum Gemein-
schaftshilfe im Odenwaldkreis für die 
ambulante Alten- und Krankenpeege, 
gegründet und die stationäre Peege-
einrichtung in der Seniorenresidenz 
Hedwig Henneböhl ihr zehnjähriges 
Bestehen.<<



Medizinische Expertise 
an einem Ort

Gesundheit

Chirurgische Zweigpraxis Höchst zieht nach Erbach

Empfangsbereich des MVZ am GZO im 1. Obergeschoss des Ärztehauses. Foto: Gesund-
heitszentrum Odenwaldkreis GmbH

VON ISABELL MUNTERMANN

Erbach. Die chirurgische Zweigpraxis 
des Medizinischen Versorgungszent-
rums (MVZ) am Gesundheitszentrum 
Odenwaldkreis (GZO) verlegt ihren Sitz 
von Höchst i. Odw. nach Erbach. Ab 20.2. 
stehen Dr. med. Nicole Heilmann, Fach-
ärztin für Orthopädie und Unfallchirur-
gie, und ihr Praxisteam aus Höchst für 
Patientinnen und Patienten in Erbach zur 
Verfügung. Unter der ärztlichen Leitung 
von Elke Kürner-Ensinger, Fachärztin für 
Chirurgie, vereint das MVZ am GZO das 
medizinische Know How aus den Fachge-
bieten Chirurgie (Allgemeinund Viszeral-
chirurgie, Hand- und Fußchirurgie, Ortho-
pädie, Unfallchirurgie), Gastroenterologie 
sowie Frauenheilkunde/Geburtshilfe.

Seit 2014 hat das MVZ am GZO eine chi-
rurgische Zweigpraxis in Höchst i. Odw. 
betrieben. Über acht Jahre lang war es 
das erklärte Ziel, die ambulante Versor-
gung in der Region Unterzent zu stär-
ken, sodass das medizinische Leistungs-
spektrum des MVZ von der Bevölkerung 
ohne weite Anfahrtswege in Anspruch 
genommen werden konnte. In Zeiten 
explodierender Energiekosten und stei-
gender In\ation ist der Umzug ein not-
wendiger und richtiger Schritt für die 
Zukunft der ambulanten Versorgung im 
Odenwaldkreis. „Dies ist eine Entschei-
dung, die uns sehr schwer gefallen ist, 
die wir nicht leichtfertig getroffen ha-
ben“, betont auch Andreas Schwab, Ge-

schäftsführer der MVZ am GZO GmbH. 
Mit diesem Schritt bündelt das GZO 
seine Ressourcen und das medizinische 
Know How an einem Ort, um weiterhin 
eine qualitativ hochwertige Versorgung 
für Patientinnen und Patienten anbieten 
zu können.

Die Geschäftsleitung bedankt sich 
herzlichst bei den niedergelassenen 
Ärztinnen und Ärzten für die kollegiale 
Zusammenarbeit in den letzten Jahren, 
den konstruktiven Austausch und ins-
besondere für das entgegengebrachte 
Vertrauen. Zum Wohle der Patientinnen 
und Patienten soll dieses Vertrauen auch 
in Zukunft fortgeführt werden.

Über das MVZ 

Das Medizinische Versorgungszentrum 
am GZO bietet ein umfassendes Leis-
tungsspektrum für alle Kassen- und 
Privatpatientinnen und -patienten. 
Eine ganzheitliche und hochwertige 
medizinische Versorgung, die auf die 
Bedürfnisse jeder einzelnen Person aus-
gerichtet ist – das ist die Aufgabe und 
Motivation des MVZ am GZO. Als wich-
tiges Bindeglied zwischen ambulanter 
und stationärer Versorgung von Patien-
tinnen und Patienten vereint das MVZ 
die Fachgebiete Chirurgie (Allgemein- 
und Viszeralchirurgie, Hand- und Fuß-
chirurgie, Orthopädie, Unfallchirurgie), 
Gastroenterologie sowie Frauenheilkun-
de/Geburtshilfe.<<
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Erfahrene Näherin sucht eine neue An-
stellung in Teilzeit!
Ich verfüge über handwerkliches Ge-
schick und gute Umgangsformen. Vor-
zugsweise im Raum Erbach, Michel-
stadt oder Höchst. ChiMre: 2023-32

Junggebliebener Mann mit Führer-
scheinklasse CE sucht eine Anstellung 
als Straßenbauer, TieUauer oder in der 
chemischen Reinigung!
Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit und 
Freundlichkeit sind selbstverständlich. 
Ich bin \exibel und offen für Angebote 
aus dem Raum Erbach, Michelstadt und 
Umgebung. ChiMre: 2023-33

Hauswirtschafterin aus der Ukraine 
sucht Teilzeitstelle in der Küche oder als 
Hauswirtschafterin!
Gerne in Fränkisch-Crumbach und in 
der näheren Umgebung. 
ChiMre: 2023-34

Pädagoge für Geschichte aus Kabul 
(Lehramt abgeschlossen) sucht Anstel-
lung in Voll- oder Teilzeit als Taxifahrer, 
Auslieferungsfahrer bzw. im Kranken- 
oder Behindertentransport!
Ich lebe seit 1995 in Deutschland und 
verfüge über Berufserfahrung als Fahrer 
und in der Gebäudereinigung. Zuverläs-

sigkeit und Freundlichkeit stehen bei mir 
an erster Stelle. ChiMre: 2023-35

Freundlicher Fahrer mit Führerschein 
Kl. 3 sucht einen neuen Wirkungskreis!
Gerne in Voll- oder Teilzeit in den Berei-
chen Personenbeförderung/Kranken- 
oder Taxifahrdienst. Ortskenntnisse 
und Sprachkenntnisse sowie techni-
sches Verständnis sind vorhanden. 
ChiMre: 2023-36

Hauswirtschaftshelferin mit Abschluss 
sucht eine neue Herausforderung!
Gerne möchte ich im Tätigkeitsbereich 
Reinigung arbeiten. Ich bin zeitlich \e-
xibel und kann in Vollzeit sowie Teilzeit 
im Umkreis von Michelstadt arbeiten. 
Zuverlässigkeit und Loyalität bringe ich 
mit und das Arbeiten im Team bereitet 
mir viel Spaß. ChiMre: 2023-37

Versierte Schrauberin mit Führerschein 
und PKW sucht eine Ausbildungsstelle 
als KFZ-Mechatronikerin im Odenwald-
kreis!
Das Schrauben ist seit Jahren meine 
große Leidenschaft. Ich bin 28 Jahre 
alt, belastbar, technisch interessiert, ob 
Oldtimer oder Geländewagen. Gerne 
biete ich Ihnen ein Praktikum an. 
ChiMre: 2023-38

Handwerklich geschickter junger Mann 
sucht Arbeitsstelle in Vollzeit im Bereich 
Produktion, Logistik oder Handwerk!
Vorzugsweise im Raum Michelstadt, Er-
bach und Umgebung. Ich verfüge über 
Erfahrung im Trockenbau und als Maler. 
Gute Kenntnisse der deutschen Spra-
che sind vorhanden. Gerne würde ich 
mich persönlich bei Ihnen vorstellen. 
ChiMre: 2023-39

Engagierte fexible BürokauMrau mit 
langjähriger Berufserfahrung sucht He-
rausforderung in Voll- oder Teilzeit! 
Ich habe sehr gute Kenntnisse in der 
Lohn- und Gehaltsbuchhaltung. Füh-
rerschein und PKW sind ebenfalls vor-
handen. ChiMre: 2023-40

Strategische Kooperation von ENTEGA und Merck

VON PRESSESTELLE ENTEGA

Darmstadt. ENTEGA und Merck haben 
eine strategische Kooperation verein-
bart, um zwei Standorte des Pharma- 
und Chemiekonzerns mit Ökoenergie 
zu versorgen. Im Rahmen der Koopera-
tion werden an den Merck-Standorten 
in Darmstadt und Gernsheim zwei 
Photovoltaikanlagen mit einer jährli-
chen Stromerzeugung von insgesamt 
mehr als 7,5 Gigawattsunden errich-
tet. Perspektivisch wollen die beiden 
Darmstädter Unternehmen auch ein 
Wasserstoffversorgungsnetz aupau-
en.

Die PV-Anlage in Darmstadt wird auf 
drei Produktions- und Logistikgebäu-
den installiert. Schon in diesem Früh-
jahr sollen dort jedes Jahr 600 Mega-
watt Ökostrom produziert werden. Die 
Anlage spart jährlich rund 300 Tonnen 
CO2 ein. In Gernsheim entsteht auf 
rund sieben Hektar ein PV-Park, der 
jedes Jahr bis zu sieben Gigawattstun-
den Sonnenstrom erzeugt. Die Inbe-
triebnahme ist für Ende dieses Jahres 
geplant. Der PV-Park spart nicht nur 
3.500 Tonnen CO2 pro Jahr ein, son-
dern kann künftig bis zu 15 Prozent 

Energieversorgung

Weichenstellung für die Energieversorgung der Zukunft 

des Energieverbrauches am Standort 
decken. 

Zum Vergleich: Der Ökostrom, der in 
beiden Anlagen produziert wird, könn-
te rechnerisch rund 1.500 Haushalte 
versorgen.

Für ENTEGA ist die strategische Koope-
ration mit Merck ein weiterer Beleg für 
die gute partnerschaftliche Zusam-
menarbeit mit regional ansässigen 
Unternehmen, für die Klimaschutz 
und Nachhaltigkeit ein zentraler Be-
standteil der Kundenbeziehungen ist. 
„ENTEGA ist einer der ersten nach-

Die PV-Anlage in Darmstadt wird auf drei Produktions- und Logistikgebäuden installiert. 

haltigen Ökoenergiedienstleister, der 
wertschöpfungsstufenübergreifend 
seit vielen Jahren mit eigenen Anlagen 
regenerativen Strom erzeugt. Wir sind 
überzeugt, dass Merck durch unsere 
umfangreichenden Erfahrungen an ih-
ren Standorten proqtieren wird. Beim 
Thema Wasserstoff sehen wir durch 
die Zusammenarbeit mit Merck Chan-
cen, für ganz Hessen entscheidende 
Weichenstellungen für die zukünftige 
Energieversorgung auf den Weg zu 
bringen“, sagt Dr. Marie-Luise Wolff, 
Vorsitzende des Vorstands ENTEGA 
AG.<<

Ab 1. März keine Testpficht mehr im GZO

Gesundheit

Neue Besuchs- und Zutrittsregelungen im Erbacher Kreiskrankenhaus

VON ISABELL MUNTERMANN

Erbach. Die Testp\icht entfällt ab 1.3. 
für Besucherinnen und Besucher des 
Gesundheitszentrums Odenwaldkreis 
(GZO). Beim Betreten des Kreiskran-
kenhauses sowie der weiteren Einrich-
tungen am GZO muss weiterhin eine 
medizinische Maske getragen werden. 

Spätestens ab dem 7. April fällt auch 
die Maskenp\icht weg. Dies teilt die 
Geschäftsleitung der Gesundheitszen-
trum Odenwaldkreis GmbH gemäß 
der Pressemitteilung des Bundesge-

sundheitsministeriums über die Be-
endigung der Corona-Schutzmaßnah-
men zum 28.2. mit.

Ebenfalls treten ab 1.3. wieder die Be-
suchsregelungen von vor der Pandemie 
in Kraft. Patientinnen und Patienten 
können während der Besuchszeiten 
von 14 Uhr bis 19 Uhr besucht wer-
den. Besuche auf der Intensivstation 
sind weiterhin nur nach Rücksprache 
mit der Station möglich. Die Besucher-
anzahl pro Patient/in wird nicht mehr 
beschränkt. Die Einlasskontrolle fällt 
weg, die Mitarbeitenden am Empfang 

weisen Besucherinnen und Besucher 
längstens bis 7. April auf die Masken-
p\icht hin. Bei Bedarf kann man über 
den Empfang eine medizinische Mas-
ke (OP-Maske oder FFP2) erhalten.

Die Öffnungszeiten des Restaurants 
werden ebenso ab 1.3. verlängert. Es 
gelten dann die regulären Öffnungs-
zeiten von 8 Uhr bis 17 Uhr. Der Kiosk 
wird ab 1.3. wieder regulär geöffnet – 
dort können auch kleinere Speisen im 
neu gestalteten Cafeteria-Bereich am 
Kiosk eingenommen werden.<<

Kostenfreie Existenzgründungsberatung der OREG

>> Prüfung von Gründungsideen und Hilfe bei Umsetzung 
>> Persönliche Beratungen im Haus, per Telefon oder Videokonferenz
>> Vorlagen zur Erstellung eines Geschäftskonzeptes
>> Verfassen von Stellungnahmen 
>> Informationen über Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten
Terminvereinbarung unter: www.oreg.de/terminvereinbarung/
Die Gründungsoffensive Bergstraße-Odenwald wird gefördert von:
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Offener Bewerbertag 
am 11.03.2023 
Du suchst noch einen Ausbildungsplatz für 2023? Dann bist du beim 
offenen Bewerbertag bei Pirelli genau richtig! 

Du bekommst die Möglichkeit dich persönlich für eine Ausbildung im 
technischen oder kaufmännischen Bereich vorzustellen. 

Komm vorbei und sei direkt Teil des Auswahlverfahrens – ganz ohne 
vorherige Anmeldung oder Bewerbung! 

Wann: Samstag, 11. März 2023 von 
9.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Wo: Pirelli Deutschland GmbH – Tor 1 
Höchster Straße 48–60 
64747 Breuberg-Sandbach 

Hast du noch Fragen? Dann zögere nicht, uns zu kontaktieren. 
Kontakt: Christian Heckmann 
E-Mail: ausbildung.de@pirelli.com · Telefon: 06163 71-2630 

 

Maurer (m/w/d)
in Vollzeit zum nächstmöglichen Termin gesucht.

Bewerbungen schriftlich, per Mail oder telefonisch.

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen zum nächst möglichen Zeitpunkt:

Fleischermeister 
Verkaufsmetzger/in  

Verkäuferin in Voll-/ Teilzeit 
für die Fleischtheke  

Lebensmittel Karsten Wehner e.K. 
Thüringerstr. 13, 64297 Darmstadt

Tel.: 06151/54611, Mobil: 015906336031
E-Mail: kwehner0@gmail.com

Haushaltshilfe in Erbach gesucht!
Für 140 qm Reihenhauswohnung 4-5
Stunden pro Woche, 14 € pro Stunde.
Wir suchen eine langfristige Unterstüt-
zung für wöchentliches Putzen und Bü-
geln. Auch 2 x jährlich Fenster,
Backofen, Kühlschrank etc.
Bei Interesse bitte melden unter

Telefon 0160 2654840

Hast Du Lust auf
ein Redaktions-
Volontariat?
Dann bist Du bei uns
genau richtig!

Das Odenwälder Journal Me-
dienhaus GmbH ist eine der
führenden werbefinanzierten
Wochenzeitungen im südhes-
sischen Raum. Wir erreichen
mit unserem „Odenwälder
Journal“ wöchentlich 68.000
Haushalte. 

Wir möchten unsere redaktio-
nelle Kompetenz ausbauen
und suchen die Redakteure
der Zukunft. 

Der digitale Auftritt unseres
Odenwälder Journals liegt
besonders am Herzen.

Wenn Du also Lust hast, auch
unser digitales Auftreten (HP,
FP, Insta etc.) redaktionell
kreativ mitzugestalten, neue
Impulse zu setzen, dann bist
Du bei uns genau richtig. Aber
auch das klassische Print-Ge-
schäft mit dem Schwerpunkt
Lokaljournalismus wird bei
einem 
24-monatigen Redaktions-
Volontariat/ Schwerpunkt
Online-Journalismus nicht
zu kurz kommen.
Wenn Du Dich auf ein tolles
Team, kurze Entscheidungs-
wege und viel Freiheiten für ei-
gene Ideen und Impulse
freust, dann sollten wir uns
kennenlernen. 
Da wir einem größeren Ver-
lagsverbund angehören, kön-
nen Teile der Ausbildung auch
an anderen Standorten im
Rhein-Main-Gebiet und ganz
Deutschland absolviert werden.

Wir wünschen uns von Dir: Ein
abgeschlossenes Hochschul-
studium, ein hohes Maß an
Sozialkompetenz und erste
praktische Erfahrungen im
Journalismus, Führerschein
Klasse B.

Deine Bewerbung geht
bitte per Mail an: 
Odenwälder Journal 
Medienhaus GmbH
Nelkenstraße 1, 
64750 Lützelbach
vz@odw-journal.de
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Stellenmarkt

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13 
Jahren am Wohnort. Bei Interesse 
melden: 06104-49700

Ungarin sucht neue Betreuungs-
stelle in Privathaushalt! Ich be-
treue seit vielen Jahren ältere Men-
schen daheim. Weder trinke ich Al-
kohol, noch rauche ich Zigaretten.
Nur langfristig! Bitte nur seriöse An-
fragen!   0621 - 18060334,
01579 - 2452024

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen  06053-8099809

SOFORT • GÜNSTIG • KOMPETENT

VERKAUFSOFFENER SONNTAG
MMiMitMitmMitmaMitmacMitmachMitmacheMitmachenMitmachen!Mitmachen!

Jeder Dreh 

gewinnt!

Aktions-
Glücksrad 

Freitag 10.03.
Samstag 11.03. 
Sonntag 12.03.

Aktionskracher
222229229.229.-229.-

Kleiderschrank
weiß, B/H/T ca. 
80x177x52 cm 
2023702 Aktionskracher

Induktionsfähig
4-TEILIG

Mit Glasdeckel

Futonbett Sonoma Eiche-Nach-
bil��ng/�eiß, Liegeyäche ca. 
140x200 cm Ohne Kissen und 
Bettzeug 2027901

Mit Federkern-
Matratze

Mit Rollrost

Steppdecke 
Füllung 500 g, 

100% Polyester, 
ca. 135x200 cm 

61410

je

Wohnlandschaft mit Funktion Bezug  
Stoff, Schenkelmaß ca. 245x155 cm,  
Liegeyäche ca. 138x201 cm 2021076

Mit Bettkasten und 
Liegefunktion!

BBEBESBESTBESTEBESTERBESTER BESTER KKOKOMKOMFKOMFOKOMFORKOMFORTKOMFORT:KOMFORT:

Einmalig 
seitenverkehrt

montierbar!

Auch in 
anthrazit oder 

silber erhältlich!
Nosagunter-
federung!

Aktionskracher
559599599.599.-599.-

ALLE AKTIONSANGEBOTE AB SOFORT GÜLTIG!
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Nachhaltigkeit und Ressourcen schonen hat bei uns Tradition! Das Unternehmen Spilger ist nicht nur im Logo grün. Seit über  

15 Jahren haben wir mit einer Fülle von energie- und ressourcensparenden Projekten in den nachhaltigen Umweltschutz investiert.  

Dadurch haben wir die deutliche Reduktion des CO2-Ausstoßes und die Halbierung unseres Stromverbrauchs erreicht. Ein Beispiel  

der vielfältigen Maßnahmen ist die Installation der größten Fotovoltaik-Aufdachanlage Unterfrankens. UMWELTBEWUSST

24h/7 Onlineshopwww.sparmaxx.de

63868 Großwallstadt bei Aschaffenburg Einsteinstraße 6 • Direkt an der  B469  

Tel. 06022 6601-0 • Mo. bis Fr. von 10 Uhr bis 19 Uhr • Sa. von 10 Uhr bis 18 Uhr
Wohn-Center Spilger GmbH & Co. KG 
Römerstraße 115 • 63785 Obernburg

Auf ausgezeichneten Service mit 
der BESTNOTE „SEHR GUT“ 
könnt ihr euch auch im 
Discount verlassen!

#) Finanzierung mit einer Laufzeit von bis zu 48 Monaten möglich. Gültig für Neuaufträge ab 100,- €, ohne Anzahlung sowie Bonität vorausgesetzt. 0% Finanzierung mit einer Laufzeit von  

10 Monaten. Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag; gebundener Sollzinssatz (jährl.) und eff. Jahreszins 0,00 %. Zum Beispiel: Barzahlungspreis 1.000,- € oder 10 x 100,- € . Vermitt-

l�ng erfolgt a���chließlich f�r �en �re�itgeber ��� �ariba� S.�. �ie�erla���ng �e�t�chlan�, Sch�anthaler Str. 31, 80336 ��nchen. �eitere �nformationen �nter ���.��ilger.�e/�nan�ier�ng.

Strandkorb 
B/H/T ca. 120x160x80 cm 2012177 bisher 499.-

Inkl. Polster, 2 Klapp-
tische, 2 Fußablagen 

und 2 Zeitungstaschen

229299299.299.-299.-
BBeBesBestBestpBestprBestpreBestpreiBestpreisBestpreis

Mit One-Touch-Reinigungssystem!

Holzkohlegrill „Classic Kettle“ schwarz, ca. 57 cm 1028596 bisher 229.99

Inkl. Polster

Esstisch Platte Keramik Holzoptik, ca. 90x165 cm 1023591 399.-

Balkon-Set witterungsbeständig, best. aus: 

2 Klappstühle und 1 Tisch ø ca. 60 cm 

1027524 bisher 199.95

Diningsessel Polyrattan beige meliert 1023593149.-

 ø ø  ø c ø ca ø ca. ø ca. 
 ø ca. 3
 ø ca. 30
 ø ca. 300
 ø ca. 300 
 ø ca. 300 c
 ø ca. 300 cm
 ø ca. 300 cm

Kurbelschirmnatur, ø ca. 300 cm 
1000202, +/01bisher69.90 88989.89.99090

Komple�

Stapelsessel Ranotex®-Gewebe, lichtecht, witterungs-beständig und  pflegeleicht 1000607 109.-

Grasbusch H ca. 40-50 cm 74651 bisher 8.95 je 6.99

Gartenmöbel • Auflagen • Accessoires

Streckmetalltisch ca. 160x90 cm 2025666 269.-Klappsessel2025663/01 je 129.-

Stapelsessel 2025663

55959.59.99595
je

115159159.159.-159.-

Alles solange der Vorrat reicht

Umsteckbare Rückenteile

Lounge-Set Schenkelmaß ca. 223x146x77 cm mit

Glasplattentisch, B/H/T ca. 90x42x60 cm 1000014/06

799.-
Komple�

Inkl. Polster

118189189.189.-189.-

1| Tischleuchte ca. 32x12 cm 79410 12.99 • 2| Laterne ca. 16x12x33 cm 79412  

12.99 • 3| Karaffe mit Ausgießer 1,1 Ltr. 139664 bisher 12.95 je 10.99 • 4| Long- 

drinkbecher Kristallglas, 380 ml 135694/00 bisher 1.99 je 1.50 • 5| Pƃanztopf 

versch. Dessins ca. 16x20 cm und ca. 19x20 cm. 79383, 79403-79407, 79413-7915 ab 4.99

1| 

3| 

4| 

5| 

OUTDOOR WOHNENmit Liebe zum Detail

HIER NOCH MEHR 
ENTDECKEN!

Seitenverkehrtmontierbar!
Mit Kissen!

Wohnlandschaft mit Funktion Bezug Stoff Fein-
struktur schwarz/Lederoptik schwarz, Stellmaß ca. 
278x180 cm, Liegeyäche ca. 142x227 cm 3014053/00

Aktionspreis

Mit Bettkasten und Liegefunktion!

BBEBESBESTBESTEBESTERBESTER BESTER KKOKOMKOMFKOMFOKOMFORKOMFORTKOMFORT:KOMFORT:
Inklusive LED-Beleuchtung!

Nosagunterfederung!

Mit LED-Beleuchtung!
Vitrinen mit Glasböden!

Passender Couch-tisch B/H/T ca. 110x46x60 cm 
2020750 149.-

Wohnwand Artisan Eiche-Nachbildung/schwarz, B/H/T ca. 340x196x40 cm OhneBeimöbel 2020667/00

Couchtisch Hochglanz weiß/alpinweiß/schwarz, ca. 110x60 cm. 2026679/04114149149.149.-149.-
Aktionspreis

Aktionspreis

SOFORT • GÜNSTIG • KOMPETENT

  Aktions-

Kracher

Mit Motor und Aufstehhilfe!

BBEBESBESTBESTEBESTERBESTER BESTER KKOKOMKOMFKOMFOKOMFORKOMFORTKOMFORT:KOMFORT:

Mit Bettkasten und Liegefunktion!

BBEBESBESTBESTEBESTERBESTER BESTER KKOKOMKOMFKOMFOKOMFORKOMFORTKOMFORT:KOMFORT:

Aktionspreis
334349349.349.-349.-

Aktionspreis
339399399.399.-399.-

1

2

3

4

Mit Kissen!

Individuell planbar!
Rücken echt!

Rückenlehnestufenlosverstellbar!
Sessel drehbar!

Bis 115 kg!

Bis 115 kg!

Relaxsessel Taschen-federkern-Polsterung, Bezug Webstoff, Sternfuß verchromt, ca. 78 cm breit 2026682

Fernsehsessel  Federkern-Polste-rung, Microfaser, ca. 73 cm breit 2026987

Rücken echt!
Mit Kissen!

Wohnwand Hochglanz weiß/alpinweiß/schwarz 

Vitrine B/H/T ca. 64x202x39 cm 
2026679/00 299.-
TV-Unterteil B/H/T ca. 150x52x45 cm 2026679/01 249.-

Paneel B/H/T ca. 141x25x20 cm 
2026679/02 39.95
Vitrine B/H/T ca. 64x149x39 cm 
2026679/03 249.-

1

2

3

4SPM_SBE02_23_S02 • Alle Preise sind Abholpreise • Alles ohne Dekoration 

#) siehe Rückseite • Alles ohne Dekoration • Alle Preise sind Abholpreise • SPM_SBE02_23_S03

Mit LED-Beleuchtung! Vitrinen mit Glasböden!

Nosagunter-
federung!

Wohnlandschaft mit Funktion Federkern-Polsterung, Bezug Stoff, 

Schenkelmaß ca. 269x190 cm, Liegeyäche ca. 138x224 cm 2010000

999999999.999.-999.-Aktionspreis
559599599.599.-599.- Wohnlandschaft mit Funktion Bezug Stoff, Schenkelmaß ca. 247x190 cm, Liegeyäche ca. 174x192 cm 2026667

Aktionspreis

Mit Kissen!

Seitenverkehrtbestellbar!
Rücken echt!

Mit Liegefunktion!

BBEBESBESTBESTEBESTERBESTER BESTER KKOKOMKOMFKOMFOKOMFORKOMFORTKOMFORT:KOMFORT:

999999999.999.-999.-

Nosagunterfederung!

Inkl. Kopfstüt zen!

Aktionspreis

oder 10x mtl.#

112129129.129.99090Wohnlandschaft Bezug Stoff, Stellmaß ca. 220x341x158 cm 2026691 Barpreis 1299.-

IntegrierteFußstütze!

Mit Kissen!

Rücken echt!

Seitenverkehrtmontierbar!

Wohnlandschaft Stoffbezug, Schenkelmaß ca. 303x178 cm 2021034

Aktionspreis

779799799.799.-799.-

Nosagunterfederung!

669699699.699.-699.-

Aktionspreis

NEUHEITENZU GARANTIERT BESTEN PREISEN

BESTSELLER &

Nosagunterfederung!

Relaxsessel Bezug Webstoff, Gestell verchromt, drehbar, ca. 75 cm breit 2026551/00

Mit Hocker!

BBEBESBESTBESTEBESTERBESTER BESTER 
KKOKOMKOMFKOMFOKOMFORKOMFORTKOMFORT:KOMFORT:

HOCH-
GLANZ

HOCH-
GLANZ

Wohnwand Sandeiche-Nachbildung/weiß, B/H/T ca. 300x201x41 cm 2024741

Aktionspreis
229299299.299.-299.-

Mit LED-Beleuchtung!

449499499.499.-499.-
Aktionskracher
11414.14.99999

Alles Abholpreise, ohne Deko, solange der Vorrat reicht. • Wohn-Center Spilger GmbH & Co. KG • Römerstr. 115 • 63785 Obernburg

Topfset „Berliner“ Edelstahl/Chrom, 
best. aus: je 1 Kochtopf mit Glasdeckel, 
Dampfloch und Thermo-Sandwichboden, ø ca. 16 cm, 20 cm, 
24 cm und 1 Kasserolle, für alle Herdarten geeignet, 
inkl. Induktion, spülmaschinengeeignet 180995

8ER-PACK
Geschirrtuch 
100% Baumwolle, versch. 

Farben, ca. 50x70 cm 78600

je
Aktionskracher
33.3.99999

AKTIONSWOCHENENDE MIT 
EXTRA-CHANCE AM 12.03.23 
VON 13 UHR BIS 18 UHR

Freitag

10
März

Sonntag12
März

Samstag11
März

88989.89.99595

Großwallstadt bei Aschaffenburg • Einsteinstr. 6 • Direkt an der  B469  • Tel. 06022 6601-0 • www.sparmaxx.de • Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr • Samstag 10 bis 18 Uhr 

4-TEILIG Aktionskracher
33434.34.99999
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